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Jede Stunde ein Erlebnis, jeder Tag ein Gewinn.Jede Stunde ein Erlebnis, jeder Tag ein Gewinn.

März 2024

• Rasenmäher
• Rasentraktoren
• Einachser
• Motorsensen
• Motorsägen
• Häcksler

• Kehrmaschinen
• Hochdruckreiniger
• Stromerzeuger
• Werkzeuge
• gebr. Maschinen
 werkstattgeprüft

Beratung • Verkauf • Service • Vorführung
Niederdorfer Str. 3 • 49545 Tecklenburg-Brochterbeck

Tel. 0 54 55 / 10 44 • Fax 0 54 55 / 18 25
www.tenberg-gartentechnik.de

Fachgeschäft

Gartentechnik GmbH & Co. KG

®

BesuchenSie uns auf derFrühjahrsschau
in Brochterbeck!
Am Sonntag, 10. März 2024,

sind wir bis 18.00 Uhrfür Sie da!

Starten Sie mit
Husqvarna
in den Frühling
Entdecken Sie tolle Aktionsangebote auf
viele Artikel aus dem Husqvarna Sortiment
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Ausweitung der R45-Fahrten
zur Freilichtbühnen-Saison/
Eintrittskarten zur
Abendveranstaltung
berechtigt zur ÖPNV-Nutzung
Die Festspielstadt Tecklenburg bietet in Kooperation mit der RVM 
und der Freilichtbühne Tecklenburg während der Bühnensaison 
2024 für die Abendvorstellungen von Freitag bis Sonntag zusätz-
liche Fahrten auf der Linie R45 an (Ibbenbüren – Tecklenburg – Len-
gerich). Es werden je eine Fahrt von Ibbenbüren nach Tecklenburg 
sowie von Lengerich nach Tecklenburg vor Spielbeginn und nach 

Spielende entsprechend zurück eingerichtet. Die Fahrten ergänzen 
den Regelfahrplan der Linie R45. Die RVM wird dafür Gelenkbusse 
mit einer Kapazität von bis zu 100 Fahrgästen einsetzen.
Gleichzeitig bieten die Freilichtspiele Tecklenburg e.V. für die Sai-
son 2024 ein KombiTicket an. Alle Besitzer einer Eintrittskarte für 
Mamma Mia! und 3 Musketiere können mit der Eintrittskarte am 
Spieltag den ÖPNV im gesamten Münsterland nutzen. Die Anbin-
dung nach Osnabrück inkl. die Nutzung der Busse im Stadtnetz 
Osnabrück sind ebenfalls eingeschlossen. Diese Maßnahme, mit 
entsprechendem Aufdruck und Logo auf den Eintrittskarten, wur-
de bereits in der 46. KW beim Start des Vorverkaufs für die Fest-
spiel-Saison 2024 umgesetzt.
Auch wenn die Eintrittskarten für das Kinderstück Madagascar 
nicht für die kostenlose Fahrt mit dem ÖPNV berechtigt, wird das 
ÖPNV-Angebot für die Bus-Anreise optimiert. An allen Sonntagen 
werden auf das Kinderstück abgestimmte Zusatzfahrten der R45 
von und nach Ibbenbüren und Lengerich angeboten.
Die Kombination aus den zusätzlichen Fahrten der R45 und dem 
KombiTicket soll die Anreise zur Bühne stressfrei und klimafreund-
lich möglich machen. So benötigen die Besucher der Abendver-
anstaltungen kein Tarifwissen, da das Ticket zur Freilichtbühne 
gleichzeitig die Fahrkarte am gesamten Veranstaltungstag ist. 
Durch die zusätzlichen Fahrten der R45 wird ein maßgeschnei-
dertes Verkehrsangebot geschaffen. Die Stadt erwartet dadurch 
auch eine leichte Entspannung der Parkplatzsituation sowie eine 
entsprechende CO2-Reduzierung.
Aber auch Tecklenburger*innen können die zusätzlichen Bus-
fahrten am Wochenende nutzen, um mit dem ÖPNV in die umlie-
genden Mittelzentren Lengerich und Ibbenbüren zu kommen oder 
sogar bis nach Osnabrück und Münster.
Die RVM, die Freilichtbühne und die Stadt Tecklenburg bereiten in 
den nächsten Wochen alle weiteren Schritte vor, insbesondere die 
detaillierten Fahrpläne und deren Veröffentlichung.
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Tecklenburg
Landrat-Schultz-Straße 10 · Telefon 05482-7878

Geschäftszeiten: Mo.-Fr. 9.30-12.30 Uhr und 14.30-18.00 Uhr
Sa. 9.30-13.00 Uhr und nach Vereinbarung

Markt 8-10
49545 Tecklenburg

Tel. 0 54 82 /3 09 · Fax 64 07
E-Mail:

service@buecher-howe.de

Heinrich Howe
Buchhandlung · Bürobedarf · Kalendergalerie

Tecklenburger Spezialitäten · Viele Geschenkideen
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Berichte, die es leider nicht mehr mit in
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Fördermittelbescheid-
Übergabe Sanierung
Kulturhaus
Bezirksregierung Münster bewilligt:
Über 6 Millionen Euro Fördermittel für
das Kulturhaus in Tecklenburg
Große Freude in Ahlen, Gelsenkirchen, Gladbeck und Tecklen-
burg: Für die vier Kommunen hatte Regierungspräsident Andreas 
Bothe am 18. Dezember 2023 sechs Förderbescheide im Gepäck. 
Insgesamt hat die Bezirksregierung Münster über 25,2 Millionen 
Euro bewilligt. Die Mittel stammen aus dem EFRE/JTF-Programm 
„Wohnviertel im Wandel“ der EU und aus Städtebaufördermitteln 
von Bund und Land NRW. „Heute darf ich Ihnen Förderbescheide 
mit immensen Summen überreichen. Mit diesen Projekten können 
Sie wirklich was bewegen und verschiedene Wohnviertel in Ihren 
Städten aufwerten. Das kommt insbesondere den Bürgerinnen 
und Bürgern vor Ort zu Gute. Ich freue mich sehr, diese wichtigen 
Projekte von Seiten der Bezirksregierung Münster unterstützen zu 
können“, betonte Andreas Bothe während der Sammelbescheid-
übergabe am Domplatz in Münster.
Um das Kulturhaus Tecklenburg zu einem multifunktionalen Ver-
anstaltungsort und Begegnungszentrum umzubauen, bewilligt 
die Bezirksregierung der Stadt Tecklenburg eine Förderung in Hö-
he von 6.227.250 Euro. Das Kulturhaus soll umgebaut und moder-

nisiert werden, um für Zwecke 
der Begegnung, der kulturellen 
oder sozialen Versorgung, der 
außerschulischen Bildung und 
insbesondere zur Integration 
von Zuwander:innen, Kindern 
und Jugendlichen und Älteren 
zur Verfügung zu stehen.
Die Gesamtkosten betragen 
7.385.000 Euro und werden zu 
50 Prozent aus EFRE-Mitteln 
und zu 35 Prozent aus Städ-
tebaufördermitteln getragen. 
Bürgermeister Stefan Streit 
war natürlich hocherfreut, die 
Zusage nun schriftlich in den 
Händen zu halten. Das bedeu-
te eine 85-prozentige Förde-
rung. „Solch eine Einzelsumme 
ist für Tecklenburg historisch“, 
befand er im Gespräch mit den 
Westfälischen Nachrichten.

Foto: Bezirksregierung Münster
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Auftaktveranstaltung
Nachhaltigkeitsstrategie
Die Festspielstadt Tecklenburg nimmt als eine von zehn Modell-
kommunen am Projekt „Prozesskette Nachhaltigkeit NRW“ teil. 
Das Projekt wird von der Landesarbeitsgemeinschaft Agenda 21 
NRW e.V. (LAG 21 NRW) im Auftrag des Ministeriums für Umwelt, 
Naturschutz und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen (MUNV) 
umgesetzt. 
Ziel des Projekts ist es, einen Beitrag zur Umsetzung der Agenda 
2030 für nachhaltige Entwicklung auf kommunaler Ebene zu leis-
ten. Die Agenda 2030 und die dazugehörigen 17 globalen Nach-
haltigkeitsziele (Sustainable Development Goals, SDG) hat die UN-
Vollversammlung bereits im September 2015 verabschiedet. Die 
Festspielstadt Tecklenburg erarbeitet nun im Rahmen des Projekts 
eine integrierte Nachhaltigkeitsstrategie, die soziale, ökonomische 
und ökologische Zielsetzungen vereint. 

Eine an globalen Nachhaltigkeitszielen ausgerichtete Stadtent-
wicklung bedarf der Beteiligung. Denn zukünftige Herausforde-
rungen, wie etwa die Klimakrise, können nur mit der Expertise un-
terschiedlicher gesellschaftlicher Akteur*innen bewältigt werden. 
Aus diesem Grund wurden für die Erarbeitung der Strategie neben 
Politik und Verwaltung auch zivilgesellschaftliche Akteur*innen 
zur Mitarbeit im Nachhaltigkeitsbeirat eingebunden. Hier wurden 
systematisch relevante Vertreter*innen aus Tecklenburg eingela-
den. Dazu gehörten Wirtschaftsvertreter*innen der großen ansäs-
sigen Unternehmen wie Kröner Stärke und die Ledder Werkstät-
ten, der DEHOGA-Verband, der örtliche Landwirtschaftsverband, 
die Stadtwerke Lengerich, die WESt mbH und die Tecklenburg Tou-
ristik. Für die wissenschaftliche Vertretung wurde die FH Münster, 
die ANTL und das Institut für sozial-ökologische Forschung sowie 
die Schulleitungen der weiterführenden Schulen eingeladen. Zu-
dem wurden Vertreter*innen der Interessengemeinschaften und 
der Verkehrs- und Wirtschaftsgemeinschaft, des Jugendtreffs Im-
puls, die evangelische und katholische Kirchengemeinden, ein*e 
Vertreter*in der Fairtrade-Steuerungsgruppe und des Geschichts- 
und Heimatvereins, ein*e Vertreter*in der Mitmach-Region Teck-
lenburger Land sowie das von Tecklenburg gestellte Mitglied für 
den Inklusionsbeirat des Kreises Steinfurt eingeladen. 
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Inhaber Ulrich Keller
Pagenstraße 3 · 49545 Tecklenburg · Telefon (0 54 82) 3 71

KARL STAMBUSCH

• Verkauf von
 Gebrauchtwagen
• Reifenservice

• Kfz-Zulassungsdienst
• Reparaturen sämtlicher Fabrikate
• Abschleppservice

• TÜV- und AU-Abnahme
• Oldtimer-Service
• Prägung von Autokennzeichen

Wir bieten auch einen

Kfz-Zulassungs-

dienst an!
Wir bieten auch einen

Kfz-Zulassungs-

dienst an!

Viele Vertreter*innen sind der Einladung gefolgt und haben an 
der Auftaktveranstaltung am 18. Januar teilgenommen. Im ersten 
Termin ging es vordergründig um die Bestandsaufnahme, also eine 
Zusammenstellung was die Stadt Tecklenburg in Bezug auf Nach-
haltigkeit bereits macht. In den nächsten vier Terminen werden 
dann gemeinsam mit dem Nachhaltigkeitsbeirat Leitlinien, stra-
tegische Ziele und konkrete Maßnahmen entwickelt. Das Projekt 
läuft bis Ende des Jahres 2024 und endet mit der Verabschiedung 
eines Handlungsprogramms.

Preisverleihung Heimatpreis
und Jugendförderpreis 2023
Am Donnerstag, 14.12.23, hat der Stadtrat der Stadt Tecklenburg 
den Heimatpreis sowie Jugendförderpreis 2023 verliehen. Bürger-
meister Streit (re.) freute sich in einer kleinen Feierstunde in der 
Gaststätte Franz in Brochterbeck die Auszeichnungen vorzuneh-

men und dankte den Prämierten für ihren überaus lobenswerten 
engagierten Einsatz im Ehrenamt.

Prämiert wurden: Heimatpreis: Gerhard Wellemeyer (2.v.r.) und 
Frank Bosse (3.v.r.); Jugendförderpreis: „Junges Gemüse“ (Leeden), 
die Pfadfinder (Tecklenburg) sowie die Lese-Oase (Leeden).
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Konzert im
Dorfgemeinschaftshaus Ledde
„Frühling in Dir!“ ist der Titel eines Konzertes im Dorfgemein-
schaftshaus Ledde am Freitag, 22.03.2024, um 19.30 Uhr. Sän-
gerin Andrea Thalmann ist an diesem Abend mit ihrem Projekt 
„Seelenfeuer-Musik, die gut tut!“ zu Gast. Begleitet am Piano singt 
und interpretiert sie berührende Lieder aus verschiedenen Genres 

und umrahmt die Musik mit kleinen Geschichten und Gedanken-
Impulsen. „In so vielen Lebenssituationen war und ist Musik für 
mich ein echtes Seelenelixier“, sagt die Musikerin aus Riesenbeck, 
deren Konzerte Leichtigkeit und Lebensfreude schenken und das 
„Seelenfeuer“ der Zuhörer immer wärmer und heller werden las-
sen. Karten zum Preis von 10,– Euro gibt es im Vorverkauf bei Fri-
seur Overberg, Ledder Dorfstraße 45, oder bei Elisabeth Melcher, 
Telefon 05482-5998.

Umgestaltung rund um die
Ledder Dorfkirche
In der 4. KW 2024 wurde mit der baulichen Umgestaltung „Rund 
um die Ledder Dorfkirche“ begonnen. Die beauftragte Firma 
Schmitz, Garten- und Landschaftsbau aus Rheine, hat mit dem 

gesamten Rückbau der vorhandenen Fläche begonnen. Teile der 
Sandsteinmauern, Treppenstufen, Hinweistafeln, Infokästen etc. 
wurden vom Bauhof abgeholt und vorerst eingelagert. Der Bau-
ablauf weißt keine zeitlichen Verzögerungen auf.

Einladungskarten
für jeden Anlass!

(05405) 98050

Aufkleber/Mailings?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Weihnachtskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Briefbögen/ Visitenkarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Blocks/Flyer/Plakate?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Prospekte/Broschüren?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Abizeitungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Hochzeitszeitungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Hochzeitskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Kirchenhefte zur Hochzeit?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Danksagungskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Trauerdanksagungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Rechnungen/Lieferscheine?
Rufen Sie an!
(05405) 98050
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Neuer Senioren-Treff
der IG Leeden ab Ende März
Gemeinsam gegen Einsam

Die Seniorenbeauftragte der Interessengemeinschaft Leeden - Ka-
rin Stryjewski - hat zusammen mit der gemeindenahen Diakonie 
im letzten Jahr einen neuen Frauentreff für die Damen über 
60 ins Leben gerufen, der sich jetzt einmal monatlich – jeweils am 
zweiten Freitag - im Stiftshof in Leeden trifft. Die Gruppe wird im 
Durchschnitt von 20 Frauen besucht.
Karin Stryjewski plant jetzt, ab März 2024 in Leeden eine weitere 
gemischte Seniorengruppe - also für Männer und Frauen – ins 
Leben zu rufen, die sich immer am letzten Dienstag des Monats 
im Stiftshof treffen wird. Das erste Treffen ist kurz vor Ostern am 
26.03.2024 um 15.00 Uhr geplant.
Es soll ein gemütlicher Nachmittag werden. Bei leckerem Kaffee 
oder kühlen Getränken kann man sich gemeinsam unterhalten und 
Spiele spielen - unter dem Motto: Gemeinsam gegen Einsam. 
Nach dem Treff – der ca. 1 ½ Stunden dauern wird – haben die Be-
sucher die Möglichkeit, auf dem vor dem Stiftshof stattfindenden 
Feierabend Markt noch div. Einkäufe zu tätigen.
Bei Bedarf bietet Karin Stryjewski auch einen Fahrdienst an, der 
aber vorab per Telefon (mobil: 0176-41261 743) oder per Mail 
(stryjewskikrin@gmail.com) angemeldet werden sollte.
Dies wird die erste gemischte Seniorengruppe sein, die in Leeden 
angeboten wird. Gerhard Wellemeyer, Vorsitzender der IG Leeden 
dankt der Ev. Kirchengemeinde für die Bereitstellung des Stifts-
hofes. Er ist ebenso wie seine Vorstandskollegen gespannt, wie 
dieses neue Angebot in Leeden angenommen wird.

Küchen Kümper – die erste,
die zweite, die dritte
Hört sich an, wie eine Versteigerung, ist aber schlicht die Tatsa-
che, dass im Hause Kümper in Laggenbeck die dritte Generation 
in den Startlöchern steht. Tochter Lea möchte in einigen Jahren 
die Nachfolge von Papa Guido antreten. Dafür bereitet sie sich 
vor: mit einem Studium an der Möbelfachschule in Köln, einem 

Ebensolchen in Hamburg für Modemanagement und einem qua-
si vorbereitenden Engagement beim Küchenhersteller Häcker 
in Bünde. Aber noch will Guido Kümper den Stab nicht aus der 
Hand geben, den er selbst von seinem Vater Manfred im Jahr 
2002 übernommen hat. So ist step by step aus einem Nebenjob für 
Gründer Manfred Kümper ein richtiges Traditionsunternehmen im 
Gewerbegebiet „Auf der Lau“ in Laggenbeck geworden. Seit 1971 
existiert die Firma bereits und hat in dieser Zeit etliche Auszeich-
nungen erworben, zuletzt den „Master of Service“ Award, was 
nichts anderes ist, als eine Auszeichnung durch die Kundschaft. 
Was könnte die Kompetenz in Planung und Beratung mehr un-
terstreichen, als eine Auszeichnung durch die Kunden selbst für 
herausragenden Service? Nun ja, wie lautet der Leitspruch von 
Guido Kümper? „Wir sind nicht billig, aber preiswert!“ Hört sich 
ein wenig absurd an, trifft aber den Kern. Nicht alles, was billig ist, 
ist am Ende auch preiswert. Da machen sich Qualitätsunterschiede 
z.B. in der Lebenserwartung bemerkbar und dann wird aus billig 
schnell teuer. Küche ist eben nicht einfach nur der Ort, wo man 
etwas zum Sattmachen bekommt; Küche spiegelt Lebensqualität
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wider, ist ein Ort für Kreativität und Kulinarik. Da ist es gut, dass 
man bei Küchen Kümper von einem qualifizierten Beratungsteam 
in die Geheimnisse moderner Küchenplanung eingeführt wird. 
Dabei zeigt sich oft, dass die fachliche Beratung die eigentliche 
Planung durchaus noch etwas preiswerter machen kann. So ist 
nicht immer das effizienteste Elektrogerät auch wirklich das Beste. 
„Moderne Geräte verbrauchen kaum noch Wasser“, erklärt Guido 
Kümper, im Betrieb werden sie dann mit aggressiven Reinigungs-

mitteln nicht mehr richtig durchgespült, was zu Problemen bei 
Dichtungen und Leitungen führen kann. Wenn der Spezialist die 
Küche berechnet, wird’s eben oft noch ein bisschen preiswerter 
und vor allen Dingen durchschaubarer. Also besser gleich den Fach-
mann fragen. Bei Küchen Kümper, kurz hinter der Autobahnab-
fahrt Laggenbeck, kann der Kunde aus fast 20 Ausstellungsküchen 
auf 450 m² auswählen, fachlich beraten vom kompetenten Ver-
kaufsteam. Individuelle Planung, abgestimmt auf die jeweiligen 
Bedürfnisse. Natürlich kommen die Küchenspezialisten auch gern 
zur Beratung ins Haus, wenn es gewünscht wird. Gerade wird im 
Hause Kümper die Ausstellung erneuert, die neuen Trends müssen 

integriert werden: „Der Trend geht zu dunklen Küchen“, erklärt 
der Inhaber. Schwarz ist die Modefarbe und „downdraft“ heißt die 
neue Technik. Noch Fragen? „Downdraft“ heißt übersetzt nichts 
anderes als herunterziehen und bezeichnet die neue Umlufttech-
nik für Küchen. Abluft war früher, heute setzt die Küchentechnik 
auf Vermeidung von Küchendüften, die ganz einfach direkt vom 
Herd ins Nirgendwo verschwinden. Küche ist eben mehr als nur 
der Ort, wo Essen zubereitet wird. Nicht schlichte Einrichtung, es 
geht um ein ganzheitliches Konzept, Küche als Rauminstallation, 
als ein funktionales Element mit höchstem Anspruch an Design 
und Formgebung. Da gerät der Fachmann ins Schwärmen und man 
bekommt richtig Lust auf so ein neues Erleben. Bei Kümper wird 

Küche nicht als schlichte „Einrichtung“, sondern als Lebensqualität 
greifbar und erfahrbar. Dieser Tradition fühlt sich auch Tochter Lea 
verpflichtet, die in einigen Jahren bestens vorbereitet den Job von 
Papa Guido übernehmen will. Bei Küchen Kümper an der Fugger-
straße in Laggenbeck wird eben nichts dem Zufall überlassen; gute 
Planung ist eben das halbe Leben.
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Kinderkarneval der IG Leeden
„Ausverkauft!“ hieß es im Stiftsdorf bereits kurz vor der Karne-
valsparty am Freitag. Unter dem Motto „Leeden Alaaf!“ erreichte 
das närrische Treiben, das die Interessengemeinschaft Leeden und 
der Förderverein der Grundschule organisiert und finanziell un-
terstützt hatten, im Stiftsdorf der evangelischen Kirchengemeinde 
seinen Höhepunkt. Im Mittelpunkt standen dabei das Vergnügen 
und der Spaß der Kinder und Jugendlichen.
Nachdem der Bollerwagenumzug (wir berichteten) die Remise er-
reicht hatte, stürzten sich die Kinder und Jugendlichen ins über 
fünfstündige Partyleben im benachbarten Stiftshof, während der 
Schützenverein Leeden draußen die Erwachsenen mit Grillwürst-
chen und Getränken versorgte. 
DJ André hatte auf auf der Party-
diele mit seiner Sound- und Licht-
technik die Tanzfläche schnell voll 
und 123 Kinder und Jugendliche 
zwischen sechs und 15 Jahren hat-
ten viel Spaß im bunt dekorierten 
Stiftshof. Das Organisationsteam 
um Inga Käsekamp und Uwe Pe-
ters hatte sich viel einfallen las-
sen, was den Mädchen und Jun-
gen Spaß macht. Fast alle Gäste, 
die teils auch aus Ledde, Lenge-
rich und anderen Orten kamen, 
waren fantasievoll und bunt ver-
kleidet: Da hoppelten Kaninchen 
durch den Stiftshof und Einhörner 
schwangen das Tanzbein; Mini-
ons, Seeräuberbräute, Piraten, 
Clowns und Prinzessinnen nah-
men am Kostümwettbewerb teil. 
Moderatorin Marie-Theres Him-
stedt animierte zum Mitmachen 
und führte durch das Programm. 
Spiele wie der Zeitungstanz und 
Limbo Dance sorgten ebenso für 
Action auf der Tanzfläche wie 
der Ententanz oder die Polonä-
se. André Klausmeier erfüllte et-
liche Musikwünsche: „Die Songs 
Dorfkinder, Olivia und Macarena 
stehen besonders hoch im Kurs“, 
meinte der professionell ausge-
stattete DJ. Über 15 Erwachsene 
sorgten hinter den Kulissen ehren-
amtlich für einen reibungslosen 
Ablauf mit Einlasskontrolle, Vor-
bereitungs- und Aufräumeinsät-
zen und sie verwöhnten die Kids 
mit günstigen Getränken und im 
Eintrittspreis bereits enthaltenen 
kleinen Snacks: Von Cocktail-
würstchen und Baguettescheiben 
über Gemüsesticks, Weintrauben 
und Käse-Spießen bis hin zu Sü-
ßigkeiten und Knabbereien war 
das Buffet bestens ausgestattet.

„Gegenüber der Premiere im letzten Jahr sind die Abläufe opti-
miert worden“, meinte Christian Himstedt. Der Vater hatte be-
reits den Bollerwagenumzug moderiert und erklärte, dass auf der 
Karnevalsparty Anmeldungen mit allen erforderlichen Daten auf 
einer eigens eingerichteten Homepage über ein Formular erhoben 
worden seien. So konnten die Organisatoren schnell übersichtliche 
Listen erstellten. „Verschiedenfarbige Bändchen, die an die jungen 
Gäste ausgeteilt wurden, regelten zudem die Abholmodalitäten“, 
erklärte Himstedt.

te die IG dem Radsportverein 500 Euro zur Verfügung. Mit jeweils 
250 Euro fördert die IGL zudem die Kindergruppe „Junges Gemü-
se“, den Dankeschön-Nachmittag der Sternsingeraktion, die Arbeit 
der Jugendfeuerwehr und die Organisation des bevorstehenden 
Kinderkarnevals. Bei Getränken und Canapees klang der Neujahrs-
empfang mit vielen Tischgesprächen rund um das Stiftsdorf aus.
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Neujahrsempfang
der IG Leeden
Einen Blick zurück und einen Blick nach vorn warfen die Teilneh-
mer beim Neujahrsempfang der Interessengemeinschaft Leeden 
(IGL). Im voll besetzten Stiftshof erfolgte die traditionelle Be-
standsaufnahme der Ereignisse im Stiftsdorf und darüber hinaus.
Vorangegangen war ein ökumenischer Gottesdienst in der 
benachbarten Stiftskirche. Pastor Iven Benck von der evan-
gelischen Kirchengemeinde Tecklenburg und Daniel Narber-
haus als Vertreter der katholischen Kirchengemeinde Seliger 
Niels Stensen stellten das Jahresmotto aus dem neutestament-
lichen Korintherbrief, „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“, 
in den Mittelpunkt. Die musikalische Gestaltung übernah-
men der Kirchenchor und der evangelische Posaunenchor. 
Den eigentlichen Neujahrsempfang eröffnete Gerhard Wellemeyer 
als IGL-Vorsitzender. Er rief im Stiftshof Aktivitäten im Dorfleben 
aus dem vergangenen Jahr in Erinnerung wie die Friedensket-
te, den Karnevalsumzug mit Kinderkarnevalsfeier, die Studien-
fahrt nach Leipzig, die Teilnahme am Stadtradeln, die „Erfolgs-
geschichte“ des annähernd drei Jahre alten Feierabend-Marktes, 
den IGL-Grillabend, die Spukveranstaltung, den 25. Jubiläums-
weihnachtsmarkt oder die 32. Sternsingeraktion, die mit einem 
neuen Rekordergebnis von über 5.000,– Euro aufwarten konnte.
Der Bau der Seniorenwohnanlage an der Elbinger Straße schreite 

voran, mit der Verkehrsberuhigung entlang der Rosenstraße sei 
„hoffentlich in 2024“ ebenso zu rechnen wie mit der Schaffung 
zusätzlicher Parkplätze am Randstreifen des Dorfplatzes, „die drin-
gend für Besucher des Feierabend- oder Weihnachtsmarktes benö-
tigt werden“. Wellemeyer freute sich, dass der Brandschaden am 
Dorfpavillon saniert sei und dass die Beleuchtung am Dorfplatz so-
wie der Wasserfontäne am Dorfteich durch die Stadt erfolgen werde.
Die Interessengemeinschaft Leeden plane „ein weiteres Sportge-
rät im Kneipp-Bewegungspark“ zu installieren. Ebenso solle eine 
gemütliche „Himmelsliege für zwei Personen“ in Nachbarschaft 
zum Gildebaum zum Verweilen einladen. Zum sechsten Mal werde 
am 22. September das Krokodilstheater in der Remise zu Gast sein, 
was für die IGL ein Baustein ihrer Kinder- und Jugendarbeit sei.
Gerhard Wellemeyer warf einen Blick auf den dörflichen Veran-

staltungskalender, 
der mit einigen Ju-
biläen aufwartet: 30 
Jahre Musica Nova 
(16. März), 75 Jahre 
Heimatverein (14. 
April), 150 Jahre Ka-
meradschaft ehema-
liger Soldaten (25. 
August) oder das 
90-jährige Bestehen 
des Kirchenchores 
(8. September). Der 
Posaunenchor blicke 
auf seine Gründung 
vor 65 Jahren zurück. 
Der IGL-Vorsitzende 
würdigte „das gute 
Miteinander der Ver-
eine und Bewohner“ 
und dankte allen 
Helfern, denn „ohne 
ehrenamtliches Enga-
gement würde vieles 
nicht funktionieren“.
Den offiziellen Teil 
rundete die Inte-
ressengemeinschaft 
Leeden mit einigen 
Geschenken an Ver-
treter verschiedener 
Gruppen ab: Der 
Kirchenchor und Po-
saunenchor erhielten 
aus den Händen von 
Gerhard Wellemeyer 
jeweils 250 Euro als 
Spenden für ihre mu-
sikalische Arbeit. Für 
die Kinder- und Ju-
gendförderung stell-
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Stadt Tecklenburg
und teutel
bringen Gäste
ins schnelle Netz
Besucherinnen und Besucher Tecklen-
burgs können ab sofort im Zentrum der 
Tecklenburger Innenstadt kostenlos im 
Internet surfen – dank Wi-Fi der teutel. 
Auf Initiative der Stadt Tecklenburg hat 
das Tochterunternehmen der Stadtwer-
ke Lengerich (SWL) fünf sogenannte 
Access-Points eingerichtet, die dafür sor-
gen, dass WLAN überall in der Innenstadt 
verfügbar ist. Bei einem gemeinsamen 
Pressetermin haben Bürgermeister Ste-
fan Streit und Daniel Knipprath, SWL-Ge-
schäftsbereichsleiter Telekommunikati-
onsvertrieb, nun offiziell den Startschuss 
fürs „teutel free Wi-Fi“ gegeben.
Stefan Streit sagte: „Ich bin glücklich, 
dass wir mit diesem Service nun die Gäste 
der Festspielstadt in der Innenstadt mit schnellem Internet versor-
gen können. Mit der teutel haben wir einen verlässlichen Liefe-
ranten an unserer Seite.“
Zuletzt waren die Gästezahlen in der Festspielstadt deutlich gestie-
gen, unter anderem bei ausländischen Gästen. Sie alle können nun 
vom kostenfreien Internet im Stadtkern profitieren. Die Access- 
Points decken dabei den Bereich vom Haus des Gastes am Markt 
über die Landrat-Schultz-Straße bis hin zur Kreisverwaltung ab.

„Das war mal wieder echtes Teamwork“, lobte Daniel Knipprath. 
„Die notwendigen technischen und sicherheitsrelevanten An-
forderungen für den Ausbau wurden gemeinsam von der Stadt 
Tecklenburg und uns erarbeitet und schließlich von der teutel um-
gesetzt.“ Die Anbindung an das Internet erfolge „selbstverständ-
lich“ über einen Breitbandanschluss, der zuverlässig mit garantiert 
hohen Bandbreiten arbeitet. „Ein Glasfaseranschluss der teutel 
eben“, fügte er augenzwinkernd hinzu.

Bei einem gemeinsamen Pressetermin haben Bürgermeister Stefan Streit und Daniel Knipprath
(SWL-Geschäftsbereichsleiter Telekommunikationsvertrieb) nun offiziell den Startschuss

fürs „teutel free Wi-Fi“ gegeben.

Info-Blatt Tecklenburg 13

Immobilien Service
Stadtsparkasse Lengerich

Rathausplatz 12 · 49525 Lengerich · Ansprechpartner: Klaus-Dieter Tepe
Telefon 05481-802 353 · www.ssk-lengerich.de

Betreutes Wohnen im Seniorenwohnen St. Hedwig
in Tecklenburg Leeden

Innerhalb einer neuen Senioreneinrichtung entstehen hier insgesamt 14 Wohnungen im betreuten
Wohnen, 2 Wohngruppen mit je 10 Apartments und ein ambulanter Pflege- und Beratungsstützpunkt.

Zu jeder Wohnung gehört ein eigener Stellplatz. Unterstützungsleistungen, wie Betreuungsangebote,
Mittagstisch oder Reinigungsdienste werden vorgehalten und können individuell zum verbindlichen

Betreuungsvertrag hinzugebucht werden.

Die Wohnungen sind bestimmt für Alleinstehende, die das 65. Lebensjahr vollendet haben, und für
Eheleute, von denen mindestens ein Ehepartner das 65. Lebensjahr vollendet hat.

Jüngere Bewohner, die auf Grund Ihrer Einschränkungen gemäß SGB XI auf Betreuungs- und
Pflegeangebote angewiesen sind, können hier ebenfalls wohnen.

Der Betreuungsvertrag sichert die 24-Stunden-Bereitschaft für alle Bewohner der Anlage zu,
gleichzeitig aber auch vielfältige Unterstützungen im Lebensalltag.

Bedarfs-Ausweis: 31,23 kWh (m².a) Luftwärmepumpe, EEK:A

Fertigstellung: Frühjahr 2025

Wohnungsbeispiel: Wohnung Nr. 12 im Dachgeschoss mit Dachterrasse, ca. 66,50 m²
Wohnfläche; Kaufpreis: 258.685,– Euro

Wohnungen: ca. 57,50 m² bis 72,90 m² ; Kaufpreise von 218.304,– bis 283.581,– Euro
Der Kaufpreis für einen PKW-Stellplatz beträgt zusätzlich 9.500,– Euro.

Ohne zusätzliche Käufercourtage.

Musica Nova plant Konzert
Am Samstag, 16. März 2024, ist es soweit. Musica Nova feiert den 
30. Geburtstag mit einem Konzert um 17.30 Uhr in der Stiftskirche 
in Leeden unter der Leitung des Pianisten und Musikpädagogen 
Jens Niemann. Die Vorbereitungen für den Auftritt sind im vollen 

Gange. Das Publikum darf sich 
auf unterschiedliches musika-
lisches Repertoire freuen. Der 
Eintritt ist frei. Das Ensemble 
studiert Stücke aus Rock, Pop, 
Schlager und Musicals ein und 
trifft sich eigens zu einem 
Workshop eine Woche vorher 
in der Landvolkhochschule in 
Oesede.
Das Vorbereitungsteam plant 
außerdem nach dem Konzert 
einen Empfang im Stiftshof, 
zu dem alle Mitglieder und die 
Vertreter der örtlichen Vereine 
und Institutionen eingeladen 
sind.
Für das laufende Jahr werden 
verschiedene Termine von 
der Chorgemeinschaft „Edel-
weiß“, dem Musica Nova an-
gehört, geplant:
30.05.2024, 15.00 Uhr
Tanz in den Mai, Remise in Lee-
den
23.06.2024, 14.00 Uhr
Konzert mit Musica Nova im Ev. 
Gemeindehaus, Lengerich
23.08.2024, 18.00 Uhr
Dankeschönveranstaltung auf 
dem Hof Plenter
27.10.2024, 15.00 Uhr
Musikalisches Herbstkaffee mit 
Musica Nova, Pfarrzentrum St. 
Margareta
01.12.2024, 12.00 Uhr
Weihnachtsmarkt Leeden
08.12.2024, 17.00 Uhr
Konzert in der Stiftskirche Lee-
den
Darüber hinaus wird ein Team 
im August auf dem Feiera-
bendmarkt mit dem Grillstand 
vertreten sein und ein Auftritt 
von Musica Nova ist an einem 
Dienstag in Planung.
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• Rasenmäher
• Rasentraktoren
• Einachser
• Motorsensen
• Motorsägen
• Häcksler

• Kehrmaschinen
• Hochdruckreiniger
• Stromerzeuger
• Werkzeuge
• gebr. Maschinen
 werkstattgeprüft

Beratung • Verkauf • Service • Vorführung
Niederdorfer Str. 3 • 49545 Tecklenburg-Brochterbeck

Tel. 0 54 55 / 10 44 • Fax 0 54 55 / 18 25
www.tenberg-gartentechnik.de

Fachgeschäft

Gartentechnik GmbH & Co. KG

®

• Automower-
 beratung in
 Ihrem Garten
• Vor Ort Service
• Eigene Fach-
 werkstatt
• Reparatur aller
 Marken

Husqvarna
Automower
     ab 799,– €

Unsere Ausstellung als virtueller Rundgang unter: www.tenberg-gartentechnik.de 

Terminvorschau des
Heimatvereins Brochterbeck
Im März startet die Brutsaison vieler einheimischer Vögel. Um auch 
Nachzüglern oder Buchfinken und Meisen noch eine Wohnung 
anzubieten, lädt der Heimatverein Brochterbeck alle interessier-
ten Kinder und Jugendlichen ein, einen Nistkasten zu bauen. Wir 
treffen uns am 6. April um 9.30 Uhr in der Alten Mühle. Eingela-
den sind alle Kinder ab dem Schukialter im Kindergarten. Bringt 
bitte einen Hammer mit und wenn ihr jünger als 12 Jahre seid, 
dann ist Unterstützung eines Erwachsenen erforderlich. Die Akti-
on ist kostenfrei. Bitte meldet euch an ab sofort unter der E-Mail: 
Heimatverein-Brochterbeck@t-online.de.

Das nächste Frühstück in der Alten Mühle findet am 11. April statt. 
Alle Interessierten sind eingeladen in lockerer Runde zu frühstü-
cken und zu klönen. Wir treffen uns um 9 Uhr in der Alten Mühle. 
Der Unkostenbeitrag beträgt 3,– Euro pro Person. Eine Anmeldung 

ist über die Mailadresse Heimatverein-Brochterbeck@t-online.de 
oder unter den Telefonnummern 05455/286 oder 05455/1093 bis 
zum 9. April möglich. 
Am 11. Juni laden die Landfrauen und der Heimatverein Brochter-
beck in den Kreislehrgarten nach Steinfurt ein. Um 14 Uhr beginnt 
dort eine Führung mit Klaus Krohme. Anschließend ist ein gemein-
sames Kaffeetrinken in Steinfurt geplant. Wir fahren in Fahrge-
meinschaften und starten auf dem Dorfplatz. Die Abfahrt ist für 13 
Uhr geplant. Das Kaffeegedeck kostet 13,50 Euro pro Person. Da 
die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist eine Anmeldung bis zum 2. Juni 
bei den Brochterbecker Landfrauen oder dem Heimatverein Broch-
terbeck erforderlich. Telefonnummer 05455/523 oder 05482/1647.

Landjugend sammelte
Tannenbäume ein
aWie in jedem Jahr sammelte die Brochterbecker Landjugend 
auch 2024 wieder ausgediente Tannenbäume gegen eine kleine 
Spende ein. Die Tannenbaumaktion fand am 13. Januar statt. Um 
10 Uhr am Samstagmorgen trafen sich die Landjugendmitglieder 

auf dem Dorfplatz, um von dort mit ihren Treckern zu starten. 
Die gesammelten Spenden in Höhe von 2410,87 Euro werden zur 
Hälfte an die beiden Brochterbecker Kindergärten gespendet. Die 
andere Hälfte verwendet die Landjugend unter anderem für die 
Finanzierung neuer Trikots. Auch für gemeinschaftliche Aktionen 
werden diese Spenden genutzt.
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Sonntag, 10. März, von 11.00 bis 18.00 Uhr geöffnet –2024
• entlang der Wechter und
 Dörenther Straße

• die Geschäfte sind geöffnet

• Spielmobil für Kinder

• zahlreiche Verkaufsstände

• für das leibliche Wohl ist gesorgt

Frühjahrsschau
in Brochterbeck
Motivierte Geschäftsleute und ein
vielfältiges Rahmenprogramm
Wieder ist ein Jahr vergangen und es ist wieder soweit, die IG 
Brochterbeck und die ortsansässigen Geschäftsleute des Gold-
dorfes laden zur Frühjahrsschau 2024 ein.

Am Sonntag, den 10. März, in der Zeit von 11 bis 18 Uhr 
öffnen die örtlichen Geschäfte und Gewerke ihre Läden und auch 
zahlreiche Vereine präsentieren sich wieder mit unterschiedlichs-
ten Angeboten und Aktionen zur diesjährigen Frühjahrsschau. Sie 
laden zum Bummel durch‘s Dorf ein. Dort erwartet die Besucher 
wieder ein buntes Rahmenprogramm für Jung und Alt.
Eine Mischung aus innovativer Technik und traditionellem Hand-
werk mit Nützlichem und Dekorativem für Haus und Hof, exklusi-
ven Geschenkidee, bunten Blumensträußen und vielem mehr. Das 
Team vom Ferienlager wird sich wieder ein attraktives Programm 
einfallen lassen. Die Bocketaler bieten ein „Instrumentenkarus-
sell2 an, bei dem alle Interessierten die Gelegenheit haben, sich mit 
den unterschiedlichsten Blasinstrumenten vertraut zu machen. Der 
Verein Kinderdorf Irati e.V. präsentiert sich wieder in der Fahrschu-
le Stöcker mit fair gehandelten Produkten und einem Frühlingsba-

sar und Informationen und Handarbeiten aus dem Kinderdorf. Die 
Damen des Heimatvereins haben wieder ihr Ladenlokal geöffnet 
und zahlreiche weitere Stände entlang der Dörenther und Wechter 
Straße bieten ihre Waren an.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt sein. Kostenfreie Parkplätze 
sind vorhanden. Die IG Brochterbeck und die Teilnehmer hoffen auf 
gutes Wetter und viele Besucher aus nah und fern.
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Jürgen Bäumer • Borcheltsweg 2 • 49545 Tecklenburg Brochterbeck
Tel. 0 54 55 / 72 17 • Fax 0 54 55 / 72 18 • mail@jb-heizung.de • www.ihr-energiesparexperte.de

Ihr Fachpartner für kostensparende Heizsysteme mit innovativer Ausstellung!

Heizung
Elektro
Sanitär

schnell • sauber • zuverlässig

GmbH

Dörenther Straße 12
49545 Tecklenburg-
Brochterbeck

Tel. 05455-93100
Fax 05455-931020

www.blumen-liede.de
info@blumen-liede.de

Eure individuelle HOCHZEITS-
FLORISTIK findet Ihr bei uns!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8.00-12.30 Uhr und 14.00-18.00 Uhr

Sa. 8.00-12.30 Uhr 

Besucht uns
auch auf       und

• Verleih
 verschiedener
 Dekorationen

• individueller
 Brautstrauß

• Anstecker

• Blumen-
 armband

• Servietten-
 ringe aus
 Blumen

IG Brochterbeck hält
Jahreshauptversammlung ab
Zur turnusmäßigen Jahreshauptversammlung traf sich die Inte-
ressengemeinschaft Brochterbeck auf dem Saal der Historischen 
Gaststätte Franz. Da der Saal im März umfassend saniert wird 
(Achtung! Das Restaurant bleibt durchgehend zu den gewohnten 
Zeiten geöffnet!), hatte die IG den Termin in den Februar vorver-
legt. Aufgrund von hieraus resultierenden Terminschwierigkeiten 
konnte Bürgermeister Stefan Streit leider nicht anwesend sein. 
Er versprach aber im Gespräch mit der Vorsitzenden des Vereins, 
Nathalie Bäumer, an einem gesonderten offenen Stammtisch den 
Bürger:innen Rede und Antwort zu stehen. Ein Termin hierfür wird 
zeitnah bekannt gegeben.

Zu Beginn der Sitzung hielt der Verein eine Schweigeminute im Ge-
denken an den Bürgermeister a.D. Wilfried Brönstrup ab. Anschlie-

ßend gab Bäumer einen Überblick über das vergangene Vereins-
jahr ab. Im zweiten Jahr nach der Corona-Pandemie  konnten alle 
Veranstaltungen durchgeführt werden. Allgemein hat das öffent-
liche Leben, insbesondere der Vereine, wieder den Regelbetrieb 
aufgenommen. Bäumer dankte in diesem Zusammenhang allen 
Vereinen ausdrücklich für die gute Zusammenarbeit während der 
Veranstaltungen im vergangenen Jahr, ohne die vieles undenkbar 
gewesen wäre. Auch 2023 hatte die IG Brochterbeck eine Müll-
sammelaktion gestartet, erfreulicherweise wurde diesmal nicht 
ganz so viel Müll gefunden. Das könnte aber auch daran gelegen 
haben, dass an dem Tag starke Niederschläge heruntergekommen 
waren. Nichtsdestotrotz hatten 22 Personen hieran teilgenommen 
und anschließend bei Verpflegung von Casa Nostra noch lange 
gemütlich zusammen gesessen.
Ein Thema, das die Brochterbecker 2023 am meisten umgetrieben 
hatte, war ein herber Verlust: die Bankautomaten waren im Juli 
abgebaut worden. Trotz zahlreicher Proteste und Gespräche mit 
Volksbank und Sparkasse, in Anwesenheit der Vorstände, konnten 
die Banken nicht dazu bewegt werden, einen öffentlichen Auto-
maten wieder aufzustellen. Ein herzlicher Dank ging in diesem 
Zusammenhang an das Team des EDEKA, die alles tun, um die 
Bürger mit Bargeld zu versorgen. Problematisch war auch, dass 
dies direkt vor der Kirmes geschah und niemand so recht vorberei-
tet war – somit standen etliche Kirmesbesucher ohne Bargeld im 
Dorf. Das konnte dann auch der Edeka nicht mehr auffangen. Ein 
weiteres Gespräch mit den Banken steht noch aus. Im vergangenen 
Jahr hat die Stadt Tecklenburg einen neuen Springbrunnen für den 
Mühlenteich angeschafft, der von den IG-Mitgliedern Reinhard 
Visse und Karsten Buchsbaum installiert wurde.
Weiterhin keine Neuigkeiten gibt es in Sachen Seniorenheim. Auf 
einer öffentlichen Diskussion, dankenswerterweise initiiert durch 
die Familie Kerssen, kamen verschiedene Parteien zu Wort, darun-
ter auch der potenzielle Investor für das Gebäude. Ganz deutlich 
hatte er an diesem Abend verlauten lassen, dass der Rückzug von 
dem Bauprojekt hauptsächlich mit den explosionsartigen Baukos-
ten begründet werden muss. Die IG Brochterbeck ist weiterhin 
dringend der Ansicht, dass ein Seniorenheim für Brochterbeck 
dringend notwendig ist, damit die Brochterbecker Senioren auch 
im Alter in ihrem näheren Einzugsgebiet bleiben können. Auch 
eine Tagespflege sei für Brochterbeck eine sehr willkommene Ein-
richtung.
Gut voran schreitet die Präsenz in den sozialen Medien. Im Broch-
terbecker Newsticker auf WhatsApp sind mittlerweile 518 Per-
sonen vertreten, auf Facebook haben wir 800 Follower und in 
den letzten 90 Tagen fast 12.000 Aufrufe unserer Facebookseite. 
Auf Instagram sind es weniger, aber aktivere Follower, fast 500 an 
der Zahl. Nach einem erfreulichen Bericht zur Kassenlage und der 
Bescheinigung der vollkommenen Korrektheit der Kassenprüfer 

konnte schließlich einstimmig die Entlastung der Kassiererin Ste-
fanie Poerschke und des gesamten Vorstandes beantragt werden. 
Zum Ende gab es umfangreiche Personalwechsel im Bereich des 
Vorstandes der IG Brochterbeck. Zunächst galt es, Abschied von 
langjährigen Wegbegleitern zu nehmen.
Reinhard Visse war fast von der ersten Stunde an dabei, er war im-
mer dabei, wenn es ums Anpacken und ums Konkrete ging, immer 
ein Mann der Tat. „Geht nicht, gibt’s nicht“, lautete stets seine Devi-
se. Unvergessen bleiben vor allem die fulminanten Feuerwerke auf 
dem Mühlenteich, die zahlreichen Einsätze mit dem Traktor, ohne 
die es wohl in manchem Jahr keine Weihnachtssterne an den Later-
nen gegeben hätte. Bäumer hob außerdem Visses stets offenes Ohr 
und seine pragmatischen Lösungen für verschiedenste Probleme 
hervorund dankte ihm für seine gewissenhafte und stets loyale 
Arbeit als stellvertretender Vorsitzender. Außerdem verabschiedet 
wurde Ludger Jostmeyer. Mit seiner umfangreichen Sachkenntnis, 
seiner verbindlichen und freundlichen Art hat auch er lange Jahre 
die Arbeit im Vorstand sehr bereichert. Nachdem Uwe Gerth nach 
langer und engagierter Mitarbeit aus persönlichen Gründen seine 
Mitarbeit beendet hatte und auch Mario Grüter aus beruflichen 
Gründen seine Mitarbeit im Vorstand beenden musste, konnten 
erfreulicherweise gleich vier Personen für die Arbeit im Vorstand 
gewonnen werden: Als Nachfolger für Reinhard Visse stellte sich 
Hendrik Schöpker für die Position des 2. Vorsitzenden zur Verfü-
gung, als neue Beisitzer traten Roy Sellmeier und Thomas Tenberg 
ein. Den bereits seit zwei Jahren vakanten Posten der Schriftführe-
rin konnte durch Petra Klein nun auch wieder besetzt werden. Nach 
Abschluss der Sitzung saßen die Mitglieder der IG Brochterbeck 
noch lange bei guten Getränken und kurzweiligen Gesprächen 

zusammen. Die IG Brochterbeck freut sich auf ein weiterhin erfolg-
reiches Vereinsjahr 2024.

Neuaufnahme
der KLJB Brochterbeck
Am Freitag, den 23.02.2024, fand die Neuaufnahme der Landju-
gend Brochterbeck im Pfarrheim in Brochterbeck statt. Gestartet 
wurde mit einem kleinen Gottesdienst in der katholischen Kir-
che St. Peter und Paul. 4 neue Mitglieder wurden willkommen 

geheißen: Leni Manecke, Louisa Dirksmeier, Florian Nitzbon und 
Leon Bäumer. Anschließend ließ die Landjugend den Abend im 
Pfarrheim bei einem kleinen Imbiss und einigen Kennlernspielen 
ausklingen.
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Teggeln
Turnusmäßig traf sich die Fastnacht Oberdorf in der Historischen 
Gaststätte Franz zum Teggeln. Der Vorsitzende Manfred Roeß-
mann begrüßte über 100 Haushaltsvorstände. Besonders hieß er 
den neuen Träger des Mühlenteichordens Nils Bäumer willkom-
men sowie auch die Würdenträger der vergangenen Jahre Thomas 
Roloff, Manfred Knop und Hubert Poerschke und den Bürgermei-
ster Stefan Streit.

In einer kurzen Schweigeminute gedachte man der Verstorbenen 
des letzten Jahres: Maria Heemann, Ludger Spieker, Christian Hun-
germann, Ursula Schmitt, Eckhard Mentrup, Herbert Lammerskit-
ten, Martha Fox, Agnes Dierksmeier, Renate Schwakenberg, Ger-
hard Palm, Inge Wieschebrock und Marianne Gillhaus.

Der Rückblick, vorgetragen von Maximilian Stüve, gab noch einmal 
einen kurzen Überblick über das vergangene Vereinsjahr. Über den 
Mitgliederstand gab es zu berichten, dass mit den Neuaufnahmen 
von Dirk Wallmeier, Marco Beermannn und Eugen Klein die Fast-
nacht Oberdorf jetzt 204 Haushalte umfasst. Die Kasse, geprüft 
von Andreas Ventker und René Schulte Brochterbeck, weist einen 
passablen Bestand aus. Auf Antrag wurde ohne Gegenstimme der 
Kassierer und der gesamte Vorstand entlastet. Neue Kassenprüfer 
sind Thorsten Schmitt und Michael Nawroth. Der Vorstand bedank-
te sich bei den alten Schäffern für die gute Zusammenarbeit und 
benannte die neuen Schäffer.
Diese sind: Bezirk 1 Martin Löpmeier (Vertreter: Werner Otte); Be-
zirk 2 Thomas Mersch (Klaus Ventker); Bezirk 3 Christian Ventker 

(Alfons Voß); Bezirk 4 René Schulte Broch-
terbeck (Nils Bäumer); Bezirk 5 Udo Höff-
ker (Jonas Roeßmann); Bezirk 6 Hendrik 
Schöpker (Ewald Bohle); Bezirk 7 Daniel 
Hilgedieck (Daniell Prillwitz); Bezirk 8 Jens 
Leugers (Thomas Blom).
Bei dem Lauf der Bauernsprache wurde 
bemängelt, dass einige Schäffer das Ster-
begeld für viele Sterbefälle auf einmal ein-
gesammelt hatten. Hier wies der Vorstand 
darauf hin, dass das doch zeitnah zu erfol-
gen hat. Es wurde beschlossen, dass das Ster-
begeld für 2024 auf 650,– Euro erhöht wird. 
Eine Erhöhung der Beiträge ist durch den 
guten Kassenbestand in diesem Jahr nicht 
erforderlich. Der Beitrag soll aber in 2025 
auf 4,– Euro pro Haushalt steigen. Weiterhin 
ist geplant, dass Sterbegeld in den nächsten 
Jahren auf 800,– Euro zu erhöhen.
Zu Punkt 10 der Tagesordnung wurde be-
schlossen, das Wort männliche aus der Sat-
zung zu streichen, so dass es nur noch allge-
mein Haushaltsvorstände heißt.
Der Festausschuss berichtete noch einmal 
über das Fastnachtsfest, dass man vor ei-
ner Woche gefeiert hatte. Es herrschte eine 
tolle, ausgelassene Stimmung und die viel-
fältigen, lustigen Beiträge wurden mit viel 
Applaus belohnt. Es traten unter anderem 
Werner Otte als Dorfchronist und die Woo-
tenbengels auf. Dr. Klein und Christian Wi-
chert nahmen die Weltpolitik auf die Schüp-
pe und zur Freude aller zeigte die Prinz- und 
Tanzgarde aus Borghorst ihr Können.
Leider macht der alte Festausschuss nicht 
weiter. Es werden dringend Leute gesucht, 
die das nächste Fest planen und organisie-
ren.
Es wurde nun kräftig über die unterschied-
lichsten Veränderungen geteggelt. So muss-
te für „Tägliche Autoaufbereitung“, „Kind 
im Anflug“, „Neue Flutlichtanlage am Gar-
tenzaun“, „Gewerbliche Parkflächenerwei-
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terung zum Abschröpfen der Autofahrer mit Rotlichtschranke“, 
„Digitalisierung bis zur letzten Milchkanne durch die Hintertür (di-
gitale Zeitung) und vieles mehr gezahlt werden. Die Schäffer waren 
sehr einfallsreich, um an Teggelgelder zu gelangen.
Unter dem Punkt Verschiedenes konnte Bürgermeister Stefan Streit 
nur noch ein kurzes Statement abgeben, da die Zeit schon sehr fort-
geschritten war. Wieder einmal ging es um den schlechten Zustand 
der Gemeindestraßen und Wege, hier speziell um die Straße Zu den 
Klippen. Mit Verspätung schloss gegen 17.30 Uhr der Vorsitzende 
Manfred Roeßmann die Versammlung.

Fisch essen nach Blasiussegen
Seit vielen Jahren ist es Brauch in der St. Peter und Paul Pfarrge-
meinde sich nach der Andacht zum Blasiussegen (Schutzheiliger 
bei Halskrankheiten) Anfang Februar zum Fischessen im Pfarrheim 
zu treffen. Hier sind die fleißigen Bräter Oswald Linsky und Micha-

el Wallmeier seit über 10 Jahren damit beschäftigt, den Backfisch 
lecker auf den Tisch der zahlreichen Gäste zu bringen. Mit Brot und 
Wein schmeckte es allen sehr gut.

In diesem Jahr gab Pastor Paul Kodannur noch eine Runde Hoch-
prozentiges aus, denn er hatte im Jahreswechsel sein 20-jähriges 

Priesterjubiläum gehabt. Mit einem kleinen Ständchen wurde ihm 
an diesem Abend gratuliert. Ein gemütlicher Abend in fröhlicher 
Runde, nicht nur aus Brochterbeck.

Verantwortlich für Anzeigen und Redaktion:

Alexander Kochskämper
Berliner Straße 1 · 49205 Hasbergen

Telefon 0 54 05 / 80 55 70 · Mobil 01 77 / 2 18 92 22
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Wechter Straße 15 · 49545 Tecklenburg-Brochterbeck
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Neuwagen · Jahreswagen
Gebrauchtwagen

zu unschlagbaren Preisen!
www.autohaus-spieker.de · E-Mail: gwiechert@autohaus-spieker.de

SB-Tankstelle
Tag und Nacht

Erledigung aller Formalitäten, Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Friedwald.
Trauerdrucksachen, Vorsorgeberatung und Betreuung

Inh. Ingo Kursawe

Tag und Nacht erreichbar! Telefon 05455-7033

Aktive Menschen sorgen vor.
Dazu gehört auch die Regelung der eigenen Bestattung. Wer soll später

einmal alles in Ihrem Sinne veranlassen? Deshalb sollten Sie Ihre persönlichsten Dinge selbst bestimmen.

Wir beraten Sie zu allen Entscheidungen, die Sie vorab selbst treffen können. Schützen Sie Ihre Angehörigen
vor Problemen bei einem Trauerfall. Die Streichung des gesetzlichen Sterbegeldes bringt oft auch finanzielle

Belastungen mit sich, die bei rechtzeitiger Regelung vermeidbar sind.

Bestattungsvorsorge-Regelung
Mit einem Vorsorgevertrag klären Sie alles Notwendige und wir sorgen später für die korrekte Ausführung Ihrer Wünsche.

Wir beraten Sie persönlich und finden gemeinsam die für Sie sinnvollsten Lösungen. Vertrauen auch Sie unseren
langjährigen und fachkompetenten Erfahrungen. Wir besuchen Sie auf Wunsch auch bei Ihnen zu Hause.

Müsterstr. 56 · 49477 Ibbenbüren · Tel. 05451-2009 oder 05455-7033 · www.barlag-bestattungen.de

ENGELBERT BESTATTUNGEN

Das Info-Blatt
jetzt auch ONLINE
lesen unter:

www.rietbrock.de

Das Info-Blatt
jetzt auch ONLINE
lesen unter:

www.rietbrock.de

Das Info-Blatt auch

ONLINE lesen unter:

www.rietbrock.de

Das Info-Blatt jetzt

auch ONLINE lesen unter:
www.rietbrock.de
inkl. weiterer Beiträge und
Berichte, die es leider nicht mehr mit in
die Print-Ausgabe geschafft haben.

So., 10. März, von 11 bis 18 Uhr geöffnet!
2024

Generalversammlung des
Kirchenchors Heilig Kreuz
Zum 2. Mal nach der Pandemie traf sich der Kirchenchor Heilig 
Kreuz jetzt zur Generalversammlung. So allmählich hatte sich das 
Leben und der Jahresablauf des Chores wieder normalisiert und so 
begann die Jahreshauptversammlung nach den üblichen Regula-
rien mit der Begrüßung durch die Vorsitzende Sabine Wallmeier, 
sowie das Totengedenken für Marianne Böttner, Genoveva Palm, 
und Doris Kötter aus dem Chor und Gerhard Palm als Angehöriger  
Präses Paul Kodannur dankte dem Kirchenchor für den Einsatz 
und die musikalische Gestaltung der Gottesdienste. „Ich bin so 
froh, das wir unseren Kirchenchor haben, eine fabelhafte wert-
volle Gruppe“. Gemeinsames Singen steigert das Wohlbefinden 
und die Abwehrkräfte, sowie den Glauben. Die Chorleiterin Eva 
Linsky hatte süße Wünsche für das Jahr 2024 und dankte für die 
gute Zusammenarbeit im vergangenen Jahr mittels einer Grafik 
von G.M. Ehlert und heiteren Empfehlungen für die Hausapo-
theke. Marianne Voß verlas das Kurzprotokoll der letzten Gene-
ralversammlung 2023 sowie einen zusammenfassenden Bericht 

über die Aktivitäten des Chores bis zur Generalversammlung. Der 
Kassenbericht von Oswald Linsky wies einen guten Bestand aus. Die 
Kasse war einwandfrei geführt, wie die Kassenprüfer Angela Wie-
chert und Gottfried Engelbert bestätigten. Auf ihren Antrag wurde 
dem gesamten Vorstand Entlastung erteilt. Neue Kassenprüfer sind 

Alfons Voß und Kerstin Folsche. Unter dem Punkt Verschiedenes gab 
es die folgenden Termine: Singen zur Einführung des neuen Pfarrers 
 Pastor Niehues und zum 1. Fastensonntag und zu Ostern am Grün-
donnerstag, dem 28. März, in der Osternacht am Samstag, den 30. 
März, in St. Peter und Paul und am Ostersonntag, 31. März, um 9.45 
Uhr im Festgottesdienst in St. Johannes Bosco. Das Chorfest findet 
nach Ostern wahrscheinlich am Freitag, den 26.04.2024, in der his-
torischen Gaststätte Franz statt. Am Sonntag, 16. Juni 2024, ist das 
60-jährige Jubiläum der St. Johannes-Bosco-Kirche. Hier wird der 
Jubiläumsgottesdienst feierlich mitgestaltet. Das Sommerfest findet 
am Mittwoch, 3. Juli 2024, um die Bosco-Kirche statt, anschließend 

geht es in die Sommerpause. 
Wiederbeginn der Proben ist am 
Dienstag, 27. August 2024. Es ist 
wieder eine Tagesfahrt geplant. 
In diesem Jahr soll es nach Bre-
men gehen. Näheres wird noch 
bekannt gegeben. Als Termine 
sind der 8. oder 15. September 
2024 angedacht. Abschließend 
wurden noch einige Bilder von 
der Fahrt nach Hamminkeln zu 
Pastor Abraham Manalil ge-
zeigt, bevor man noch eine gan-
ze Weile in gemütlicher Runde 
beisammen saß. Die Proben des 
Chores sind jeweils dienstags 
von 19.30 bis 21.00 Uhr im ka-
tholischen Pfarrheim unter der 
Leitung von Eva Linsky. Neue 
Sängerinnen und Sänger in al-
len Stimmlagen werden drin-
gend gesucht und sind hierzu 
jederzeit herzlich willkommen.
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Besinnliche Weihnachten
mit den Bocketalern
Eine besinnliche Stunde zur Weihnachtszeit präsentierten die 
Bocketaler am Freitag vor Weihnachten in der heimeligen At-
mosphäre der evangelischen Dorfkirche. Unter der Leitung von 
Niko Förster ertönte zur Einstimmung der Andachtsjodler, bevor 

Marie Fraune und Christopher Voß 
vom Vorstand die zahlreichen Zu-
hörer in der festlich geschmückten 
Dorfkirche begrüßten. Andäch-
tig lauschten alle den Tönen der 
rund dreißig Musiker. Es erklangen 
weihnachtliche Variationen aus 
verschiedensten Epochen für Blas-
orchester von unterschiedlichen 
Komponisten zu bekannten Ad-
vents- und Weihnachtsliedern. Von 
Tochter Zion über White Christmas 
bis hin zu Stille Nacht und anderen 
bekannten Weihnachtsliedern. Ge-
bannt lauschten die Besucher den 
Klängen der Weihnachtsmusik, 
vom Arioso von Jacob de Haan, 
Barock Impressionen von Josef Bö-
nisch, White Christmas von Randy 
Beck oder Hark The Herold Tubas 
Sing von Michael Sweeny mit den 
Solisten Jessica Förster und Klaus 
Brüggenolte an der Tuba, die sie 
in eine andachtsvolle Stimmung 
versetzten. Dazwischen gab es eine 
kleine lustige Weihnachtsgeschich-
te von Oma Knackbusch und dem 
Weihnachtsmann, die Theo Hering 
und Jutta Liede-Roeßmann vorla-
sen. Natürlich durften auch Lieder 
zum Mitsingen nicht fehlen. Alle 
Jahre wieder und O Tannenbaum 
fanden großen Anklang, sowie die 
gesamten Darbietungen. So ging 
es auch ohne Zugaben nicht nach 
Hause. Eine großartige besinnliche 
Einstimmung in das nahende Fest, 
da waren sich alle einig.

Kfd Programm
Zum Thema Wechselwirkungen 
zwischen Medikamenten und zwi-
schen Medikamenten und Lebens-
mitteln referierte Apothekerin 
Elke Balkau zu Beginn des neuen 
Jahres auf Einladung der kfd im 
katholischen Pfarrheim. Zahleiche 

Teilnehmerrinnen erhielten hier interessante und vielfältige Infor-
mationen zu diesem umfassenden Thema. Weitere Punkte vielfäl-
tigster Art stehen auf dem Halbjahresprogramm der kfd.
Im April: Tanzen in der Gruppe jeweils 19.30 Uhr im kath. Pfarr-
heim; Termine 25. April, 02., 16., 23.Mai 2024 
Im Mai: 22.05. Maiandacht in Brochterbeck in der Kirche oder im  
Pfarrgarten
Am 28.05. Fahrt zur Waldbühne nach Ahmsen mit Frauenkundge-
bung. Anmeldungen bis 09.03.2024.
Im Juni: 26.06. Fahrt mit kfd Alt-Heilig-Kreuz Ebene zum Garten 
Picker mit Führung und Kaffee trinken.
Im Juli: Fahrradtour 14.00 Uhr ab Dorfplatz mit Kaffeepause.
Alle Termine können auch von Nichtmitgliedern wahrgenommen 
werden. Informationen beim Team der kfd.

Ein schneller Weg für Ihren Anzeigenauftrag: 
Telefon 05405-805570
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Groß- und Einzelhandel in Hoch- und Tiefbaustoffen
Transportunternehmen • Brennstoffhandel

Martin Heemann
Gildestraße 3 · 49545 Tecklenburg-Brochterbeck · Telefon (0 54 55) 93 21 - 0

Telefax (0 54 55) 93 21 21 · E-Mail: info@heemann-gmbh.de

GmbH &
Co. KG

Winterwanderung
vom Kolping
Bei trüben, aber trockenem Wetter machten die 
Mitglieder und Freunde der Kolpingsfamilie eine 
kleine Winterwanderung trotz heftigem Wind. So 

ging man zunächst auf den westlichen Kleeberg 
hoch, von wo man einen herrlichen Blick über 
Brochterbeck genießen konnte. Über Bergstraße, 
Blumenweg, Up de Woote und Niederdorfer Straße 
führte dann die Wanderung zurück zum Pfarrheim. 
Hier waren schon eine ganze Reihe Nichtwanderer 
eingetroffen, um in gemütlicher Runde bei lecke-
rer Gulaschsuppe und Getränken einen schönen 
Abend zu verbringen.

Karfreitagsprozession
Die 41. Karfreitagsprozession im vergangenen Jahr in der Ge-
meinde St. Peter und Paul ist seit Jahren ein fester Bestandteil im 
Kirchenjahr und eine liebgewonnene Tradition in Brochterbeck, 
unterbrochen nur durch die Pandemie. Die Gelegenheit dabei zu 
sein nehmen eine stattliche Anzahl Gläubige wahr und gehen mit 
den Mitwirkenden den neuen Weg mit den neuen Stationen zur 
Todesstunde Jesu. An den einzelnen Kreuzwegstationen wurden 
die Gefangennahme Jesu, die Verleugnung durch Petrus, die Ver-
urteilung durch Pilatus, die Dornenkrönung und Verhöhnung, das 
Tragen des Kreuzes, das Treffen mit Maria und dann die Übergabe 
des Kreuzes an Simon von Cyrene sowie das Zusammentreffen mit 

den weinenden Frauen und Kindern von Gemeindemitgliedern 
dargestellt. Nicht wie früher über den Kleeberg, sondern jetzt vom 
Heinz-Lienkamp-Platz über die Moorstraße zur Prozessionskapel-
le bei Borchelt/Bäumer und weiter zur Sandkuhle und über den 
Dammweg zurück zur Kirche. Die Prozession endete mit dem Tod 
Jesu am Kreuz auf dem Kirchplatz am großen alten Steinkreuz. 

 Pastor Paul Kodannur zeigte sich erfreut bei allen für ihre Teilnah-
me an dieser etwas anderen Liturgie. In diesem Jahr ist die Karfrei-
tagsprozession am 29. März und beginnt um 15.00 Uhr auf dem 
Platz vor der katholischen Kirche. Bei schlechtem Wetter findet 
dieser Gottesdienst in der Kirche statt. 
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Schützenverein
Lienen-Niederdorf
Gut besuchte Generalversammlung
Zur Generalversammlung des Schützenverein Lienen-Niederdorf 
konnte der 1. Vorsitzende Franz-Josef Wieschebrock 74 Schützen-
brüder begrüßen, darunter den König Frank Manecke, den Jung-
könig Robin Bäumer und den Kaiser Ewald Schulte-Laggenbeck. Er 

bedankte sich bei allen, die den Verein im letzten Jahr unterstützt 
haben. Danach bat er die Versammlung, sich zur Totenehrung zu 
erheben, hier besonders für Clemens Heukanp und Norbert Vent-
ker. Mit dem Jahresrückblick ließ der 1. Schriftführer Andre Freude 

die Aktivitäten des Vereins Revue passieren. Einen sehr positiven 
Kassenbericht konnte der 2. Kassierer Christian Beckmann der Ver-
sammlung vortragen. Die Kassenprüfer hatten bei der Prüfung ei-
ne lückenlose und nachvollziehbare Kassenführung  vorgefunden. 
Daher haben sie die Entlastung des Kassierers und des gesamten 
Vorstandes vorgeschlagen, die von der Versammlung auch einstim-
mig bestätigt wurde.
Bei den Wahlen wurden bestätigt: Hauptmann Roy Sellmeier, der 2. 
Vorsitzende Daniel Hukriede, der 2. Kassierer Christian Beckmann, 
der 2. Schriftführer Jannik Bäumer, der 2. Schießwart Michael Wie-
schebrock sowie die beiden Fahnenträger Christian Wiechert und 
Felix Lagemann. Als Adjutanten wurden Luca Sellmeier, der seinen 
Vater ablöste, und Marek Wieschebrock, der Daniel Schulte-Lag-
genbeck ablöste, gewählt.
Dem Tagesordnungspunkt Ablauf des Schützenfestes ab 2025 wur-
de dem Wunsch des Vorstandes, das Schützenfest von Sonntag 
und Montag auf Samstag und Sonntag zu verschieben, von der 
Versammlung einstimmig entsprochen. Als Gründe dafür sind Per-
sonalprobleme beim Festwirt, Musikgruppen usw. für den Montag. 
Diese werden für Samstag und Sonntag nicht so gesehen.

Unter Punkt Verschiedenes wurden noch zwei Termine bekanntge-
geben: Am 24.08.2024 möchte der Verein wieder ein Sommerfest 
rund um die Linde auf dem Schützenhof feiern. Der Kaiser lädt am 
28.09.2024 zum Pflanzen der Kaisereiche ein.
Dem Festausschuss für 2024 gehören folgende Schützenbrüder an: 
Klaus Berg, Alexander Blanke, Sam Bruns, Thomas Bruns, Jens T. 
Engbert, Andreas Engelbert, Johannes Freude, Maik Helmig, Nico-
las Kaiser, Florian König, Nils Kattmann, Justin Keizer, Herbert Min-
nerup, Frank Stallmeier, Roland Telschow, Pascal Uhlmann, Bastian 
Ventker, Lukas Wahlbrink, Frederik Brügge und Johannes Walter. 

Wallen-Lienen 36a • 49545 Tecklenburg-Brochterbeck
Telefon 01 73 - 2 70 59 60

E-Mail: frank-manecke@gmx.de

Wir danken allen Inserenten für
Ihre freundliche Unterstützung!
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Kolpinggedenktag
Alljährlich lädt die Brochterbecker Kolpingsfamilie zum Kol-
pinggedenktag ein. Nach einem gemeinsamen Gottesdienst zum 
Thema „Kolping wirkt - Glaube wirkt - Du wirkst“ traf man sich zu 
einem gemütlichen Miteinander im Pfarrheim. Unter den Gästen 
waren auch langjährige Mitglieder, die es mittels Urkunden und 
kleinen Präsenten zu ehren galt. Für 65 Jahre Treue zum Werk 
Adolph Kolpings wurden Helmut Tautz und Josef Feldmann und 
für 70 Jahre Paul Hoffmann und Hubert Poerschke geehrt. Aus dem 
Erlös der diesjährigen Schrottaktion konnten 4 Soziale Projekte 
mit jeweils 500 Euro unterstützt werden. So erhielt Pastor Paul 
Kodannur diesen Betrag für die Ausbildung mittelloser Mädchen 
in seiner Heimat Indien. Weitere 500 Euro gingen an Schwester 
Antonia Maria Freude in Bolivien für ihre Einrichtung, Eva Linsky 
konnte für das Kinderdorf in Brasilien eine ebensolche Summe in 

Alfons Voß (Vorsitzender), Hubert Poerschke, Helmut Tautz, Paul 
Hoffmann, Josef Feldmann und Pfarrer Paul Kodannur (Präses).

Alois Beulting für das Hospizhaus Ibbenbüren, Eva Linsky für das 
Kinderdorf Irati Brasilien, Vorsitzender Alfons Voß, Norbert Freude 

für das Kinderdorf in Bolivien und Paul Kodannur für mittellose 
Mädchen in Indien.

Schützenverein
Lienen-Niederdorf
Majestätengalerie im Schützenhof Greiwe
Rechtzeitig vor den diesjährigen Vereinsfeierlichkeiten im Schüt-
zenhof des Schützenvereins Lienen-Niederdorf wurde die Majes-
tätengalerie fertig gestellt und in der Festdiele angebracht. Zuerst 
war es nur eine Idee, nahm aber dann konkrete Vorstellungen 

an und ein Plan gemacht. Von Schützenbrüdern wurden etliche 
Eichenbretter zur Verfügung gestellt. Sie wurden dann von den 
Schützenbrüdern Markus Helmig, Roy Sellmeier und Daniel Huk-
riede nach Plan bearbeitet. Dann wurden für jeden König, jeden 
Jungkönig und jeden Kaiser eine Messingplatte beschriftet und 
auf den entsprechenden Brettern montiert. So ist jetzt für alle Mit-
glieder und Besucher schnell zu sehen, wer und in welchem Jahr 
Majestät war. Für diese sehr schöne Arbeit wurde den Herstellern 
vom Verein besonders gedankt.

Galerie mit den Schützenbrüdern Roy Sellmeier, Daniel Hukriede 
und Markus Helmig.

Empfang nehmen und Alois Beulting wurden für das Hospizhaus 
In Ibbenbüren 500 Euro überreicht.

Nach einem kleinen Imbiss erzählte Eva Linsky von ihren Reisen 
nach Israel. Ein Reisebericht, der die Schönheiten und die Ge-
schichtsträchtigkeit dieses Landes hervorhob, das gerade in der 
heutigen Zeit durch die Kriegshandlungen eine neue Wertigkeit 
erfährt. Abschließend gab es noch Hinweise auf die nächsten Ver-
anstaltungen.

Ferienlager
Brochterbeck 2024
vom 5. bis 14. August 2024,
Meerveld im Gelderland an der Veluwe,
Niederlande, für Kinder im Alter von 9-14
Im Gruppenhaus Uddel werden wir gemeinsam 9 spannende und 
abwechslungsreiche Tage verbringen. Ihr lernt viele neue Kinder 
kennen, könnt eure Kreativität ausleben und eine Menge Spaß 
und Spiel erleben. Zusammen machen wir die Lagerzeit zu einem 
unvergesslichen Erlebnis. Wir reisen mitten in die Veluwe, dem 
größten zusammenhängenden Waldgebiet der Niederlande. Un-
tergebracht sind wir dort in einem gemütlichen Haus. Die Unter-

kunft verfügt neben Kleingruppenzimmern über mehrere Aufent-
haltsräume, einen großen Bolzplatz, ein Trampolin, einen Lager-
feuerplatz und viele weitere Highlights. In der näheren Umgebung 
gibt es außerdem ein Hallenbad und einen Indoor-Spielplatz, zu 
dem wir einige Ausflüge geplant haben. 
Begleitet werdet ihr von einem netten, motivierten und fürsorg-
lichen Leiter-Team aus ca. 15 Personen. Das Programm ist aktiv,
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witzig und abwechslungsreich, 
denn jeder Tag wird unter 
einem anderen Motto organi-
siert. Neben den angesagten 
abendlichen Partys werden 
unter anderem Großgruppen-
spiele und Stafetten veranstal-
tet. Seid dabei, wir freuen uns 
schon auf euch!
Die Kosten belaufen sich auf 
325 Euro + 25 Euro Taschen-
geld. Bei Bedarf einer finan-
ziellen Unterstützung sprecht 
uns LeiterInnen bzw. die Mit-
arbeiterInnen der örtlichen 
Caritas (Elisabeth Engbert oder 
Raimund Stroth) an. Die An-
meldungen sind bereits über 
dem QR-Code möglich.
Marius Walter, Telefon 0176-
57780896; Julius Lehmeyer, Te-
lefon 0157-30606041;
ferienlager-brochterbeck@web.de

Eisstockschießen
ein voller Erfolg
Ein voller Erfolg war im Rahmen des Winterzaubers wieder das 
Eisstockschießen. Zahlreiche Mannschaften hatten sich angemeldet 
und zeigten ihr Können unter den Jubelrufen vieler Zuschauer. 

Gewonnen hat das Team Kleeberg vor den „halben Brochterbe-
ckern“ und den Wildgänsen. Der Preis für die beste Spielerin ging 
an Walburga Baumann.

Sterinsingeraktion 2024
Unter dem Motto „GEMEINSAM FÜR UNSERE ERDE - in Amazonien 
und weltweit“ steht der Klimaschutz im Fokus der Sternsingerak-
tion 2024. In der ersten Januarwoche machten sich 26 Kinder auf 
den Weg, um den Segen Gottes zu den Haushalten in Brochterbeck 

zu bringen. An vielen Häusern wurden die Sternsinger freundlich 
empfangen, wie auch an der Segensstation im Edeka. Viele hatten 
für die Kinder ein kleines Dankeschön in Form von Süßigkeiten. 
Einen Teil davon haben die Kinder an die Tafel in Lengerich gespen-
det. Ein großes Dankeschön an die Kinder, die diese Aktion für das 
Klima so gut unterstützt haben und ein vorläufiges Ergebnis von 
über 3.261,– Euro erreicht haben.

Doppelkopfturnier
der Kolpingsfamilie
Wie schon im letzten Jahr wurden im katholischen Pfarrheim die 
Kartenspiele aus dem Schrank geholt und das Doppelkopfturnier 
der Kolpingsfamilie durchgeführt. Der Vorsitzende Alfons Voß 

konnte 40 Spieler*innen begrüßen und wünschte allen ein gutes 
Blatt. Mit viel Freude und Elan spielte man an 10 Tischen, aber auch 
das Klönen kam nicht zu kurz. Nach etlichen spannenden Runden 

standen die Gewinner fest. Den ersten Platz und somit den großen 
Schinken holte sich Maximilian Stüwe, vor Henning Engeler und 
Manfred Knop.
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Getränkefachhandel
Günter Obermeyer
Inh. Karsten Obermeyer

Ziegeleiweg 4 · 49170 Hagen a.T.W. · Tel. 05405/7264

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7.30 -18.30 Uhr · Sa. 7.30 -16.00 Uhr

Coca-Cola
MEHRWEG GLAS
6 x 1,0 l.

10,20 €

(zzgl. Pfand) 1 Liter = 1,70 €

16,30 €

(zzgl. Pfand) 1 Liter = 2,06 €

Veltins Pils
MEHRWEG
24 x 0,33 l.

5,10 €

(zzgl. Pfand) 1 Liter = 0,85 €

Gerolsteiner
Sprudel/Medium/

Naturell/Feinperlig

MEHRWEG
6 x 1,0 l.

Forstetaler 600
Sport Apfel Booster/

Citrus Booster

MEHRWEG
12 x 0,75 l. 8,45 €

(zzgl. Pfand) 1 Liter = 0,94 €

Dankesabend für bürger-
schaftliches Engagement in
der Flüchtlings- und Integra-
tionshilfe am 29.11.2023
Viele Ehrenamtliche und Interessierte am Thema Migration waren 
Ende November zu einem Dankes- und Infoabend in das evange-
lische Gemeindehaus gekommen, zu dem der Bürgermeister und 
das Integrationsbüro der Stadt Tecklenburg eingeladen hatten. In 
adventlicher Atmosphäre begrüßte Frau Brinkmann die fast 50 Per-
sonen und wies mit den Worten von Erich Kästner „Es gibt nichts 
Gutes außer man tut es!“ auf die große symbolische Bedeutung 
dieses Abends hin, einmal all denjenigen zu danken, die sich auf 
vielfältige Weise im Bereich der Flüchtlingshilfe engagieren. Es 
wurde deutlich gemacht, dass alle Anwesenden mit ihrem Engage-
ment dazu beitragen, eine wehrhafte Demokratie zu bleiben und 
in der Gesellschaft ein Gegennarrativ zu bilden, um bestehenden 
radikalen Tendenzen und Phänomenen entgegenzuwirken. 
Im Folgenden lobte Bürgermeister Streit in seiner Dankesrede 
das positive Signal, welches von dieser Runde ausgehe, in der 
doch kontroversen gesellschaftlichen und migrationspolitischen 
Entwicklung. Er dankte vor allem den vielen Gastfamilien für die 
Aufnahme fremder Menschen aus anderen Kulturen. Es erforde-
re besonderen Mut und habe maßgeblich dazu beigetragen, so 
der Bürgermeister, dass die Stadt Tecklenburg bis heute nicht in 
die Situation geraten ist, provisorische Notunterkünfte errichten 
zu müssen. Herr Streit hielt weiter daran fest, dass aus Sicht der 
Gemeinde die dezentrale Unterbringung von Schutzbedürftigen 
oberstes Ziel sei, wenngleich die Herausforderungen nie größer 
gewesen seien als zur Zeit.

Herr Bockweg berichtete anhand einer PowerPoint-Präsentation 
zur Flüchtlings- und Integrationssituation innerhalb Tecklen-
burgs. Dabei stellte er heraus, an welchen Stellen diese Themen 
bereits gut gelingen und wo es noch Problemstellungen gibt. Das 
Integrationsbüro fungiere mittlerweile wie ein Sozialpunkt und 
sei erste Anlaufstelle aller Akteure. 
Auch die Bedeutung der anwesenden 
Netzwerkpartner*innen, wie dem 
Kommunale Integrationszentrum, Ler-
nen, Fördern und dem Caritasverband 
kristallisierte sich bei seinen Ausfüh-
rungen heraus. 
Im Anschluss gewährte Frau Rein-
hardt-Scharf Einblick in ihre ehren-
amtliche Fallarbeit mit geflohenen 
Menschen. Sie vermittelte auf bewe-
gende Weise, wie vielschichtig die 
ehrenamtliche Flüchtlingsarbeit ist. Es 
erfülle sie, Menschen bei ihrer Integra-
tion zu unterstützen und es sei ihr ei-
ne tiefe Freude, Entwicklungsschritte 
zu erleben, die die neuen Mitbürger 
auf ihrem Weg voranbringen. In ihrer 
jahrelangen Tätigkeit habe sie immer 
wieder aufs Neue erfahren, dass die 
wichtigen Bedürfnisse nach Sicherheit 
und Frieden, nach Selbstbestimmung 
und wirtschaftlicher Absicherung, 
nach Wohlergehen und ein bisschen 
Glück allgemein menschlich und uni-

versell sind. Nach diesem Input nutzten viele Ehrenamtliche die 
Gelegenheit zum Austausch bei einem Häppchenbuffet. Der Abend 
klang mit Gesprächen in gemütlicher Runde aus.
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Meisterbetrieb

altermann
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Perfekt geplant und 

verarbeitet.

Individueller

MÖBELBAU
aus Meisterhand

Weiberfastnacht 2024
Brochterbeck Helau!
150 närrische Weiber waren der Einladung der Super 6 gefolgt und 
hatten sich auf dem Saal der historischen Gaststätte Franz einge-
funden. Schon am Nachmittag bei Kaffee und Kuchen und Dank 
der karnevalistischen Worte stieg die Stimmung. Die Thekencrew 

und der DJ Maik Feldmann und die dann folgenden Gäste aus 
dem bunten Unterhaltungsprogramm brachten den Saal bald zum 
Kochen. Sei es von der Theatergruppe, Damen der Niederdorfer 
Straße, Puttich und Christian zum Thema Landarzt, der Ukulele-
Club oder die Männer von der Woote, alle wussten Spaß und Freu-

de zu verbreiten. Schunkeln und mitsingen war selbstverständlich 
angesagt und so manche Polonaise zog durch den Saal. Ab 20.00 
Uhr wurde der Saal für die Party weiter geöffnet und es wurde eine 
rauschende Partynacht gefeiert.

Seniorenkarneval
Februar 2024
Närrisch ging es zu im kath. Pfarrheim, die Frauengemeinschaft 
und das Familienzentrum hatten eingeladen. „Brochterbeck he-
lau! Senioren helau, Kindergarten helau!!! 35 Teilnehmern wurde 

ein buntes Programm präsentiert. Büttenreden, Witze und Lieder 
wurden geboten, mit Kuchen und Kaffee ging es weiter bis die 
zukünftigen Schulkinder des Familienzentrums mit einem Narhal-

lamarsch begrüßt wurden. Diese waren bunt verkleidet, tanzten 
und motivierten die Senioren zum Klatschen und Bewegung. Mit 
großem Applaus und einer süßen Belohnung wurden die Kinder 
und die Erzieherinnen verabschiedet.
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Bestattungen Dohe
Inh. Ingo Kursawe

Telefon 05455-7033 oder 05451-2009
info@barlag-bestattungen.de · www.barlag-bestattungen.de

Erd-, Feuer-, Baum-, See- und Diamantbestattungen
Herstellung von Trauerdrucksachen
Vorsorgeberatung und Betreuung
Erledigung sämtlicher Formalitäten

Partner der Deutschen Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

Tecklenburger Klimazuschuss
Fördergelder für Maßnahmen im Bereich
Klimafolgenanpassung noch verfügbar
Die 25.000,– Euro für die Bezuschussung von Photovoltaikanla-
gen, klimafreundliche Heizsysteme sowie verschiedene Arten von 
Dämmung sind quasi ausgeschöpft. Im separaten Fördertopf in 
Höhe von 9.000,– Euro für Maßnahmen im Bereich Klimafolgen-
anpassung stehen noch Fördergelder zur Verfügung. So können 
Eigenheimbesitzer eine Förderung für die Flächenentsiegelung 
auf dem eigenen Grundstück, für die ökologische Aufwertung der 
Gartenhecken, dem Bau von Zisternen oder der Dach- und Fassa-
denbegrünung erhalten.

Anträge für den Tecklenburger Klimazuschuss 2024, der sich an 
Bürger*innen, Vereine und Unternehmen richtet, können über 
ein Online-Formular auf der Seite der Stadt Tecklenburg beantragt 

Fördergegenstände Klimafolgenanpassung in 2024

werden. Die Maßnahmen im 
Bereich Klimafolgenanpassung 
sind auf 400,– Euro begrenzt.
Neu ist in diesem Jahr, dass bei 
der Antragsstellung sowohl 
Abschlussrechnungen als auch 
Angebote akzeptiert werden. 
Wichtig ist, dass die Maßnahme 
in 2024 bzw. im letzten Halbjahr 
2023 umgesetzt wurde. Hinter-
grund ist, dass die Mittel in der 
letzten Förderperiode bereits 

Mitte des Jahres ausgeschöpft waren und einige Förderanträge 
abgelehnt werden mussten bzw. eine Antragsstellung für einen 
längeren Zeitraum nicht möglich war. Je nach Fördergegenstand 
sind zudem weitere Nachweise zu erbringen, um eine Förderung 
zu erhalten.
Anträge können generell bis zum 30. November 2024 gestellt wer-
den, sofern die Fördermittel noch nicht ausgeschöpft sind. 
Die genauen Bestimmungen zum Fördergegenstand, Zuwendungs-
berechtigte und die Höhe der Förderung finden Sie in der Förder-
richtlinie „Tecklenburger Klimazuschuss 2024“ auf der Homepage.
Bei Fragen zum Förderprogramm wenden Sie sich bitte an Vera 
Nieratschker, nieratschker@tecklenburg.de, Tel. 05482 70-3941.

Gesamtschule
Lengerich/Tecklenburg
wird dauerhaft 7-zügig
Bezirksregierung Münster stimmt Antrag
des Schulträgers zu
Es ist ein wahres Erfolgsmodell, das die Städte Lengerich und Teck-
lenburg im Jahr 2017 mit der gemeinsamen Gesamtschule aus der 
Taufe gehoben haben. Die jährlichen Anmeldezahlen bestätigen 
die gute Arbeit der weiterführenden Schule, die durch den ge-
meinsamen Schulzweckverband getragen wird.
Nachdem in den vergangenen Jahren wiederholt die Einrichtung 
von Mehrklassen beantragt werden musste, hat nun der Zweck-
verband Gesamtschule Lengerich/Tecklenburg förmlich um die 

generelle Erhöhung der Zügig-
keit gebeten. Mit Erfolg. Die 
Bezirksregierung Münster als 
obere Schulaufsichtsbehörde 
hat am 05.02.2024 entschie-
den, dass die Gesamtschule 
Lengerich/Tecklenburg ab dem 
Schuljahr 2024/2025 sieben an-
stelle von sechs Eingangsklas-
sen bilden darf. Künftig wer-
den je Jahrgang fünf Züge am 
Standort Lengerich und zwei 
Züge am Standort Tecklenburg 
unterrichtet. Stefan Streit, Bür-
germeister der Festspielstadt 
Tecklenburg, zeigt sich darüber 
sehr erfreut: „Seit Bestehen 
des Zweckverbandes wird auch 
für dieses Schuljahr mehr als 
eine Klasse aus den vier Orts-
teilen Tecklenburgs am eige-
nen Standort beschult werden 
können. Dies spricht für eine 
hervorragende Qualität und 
Nachfrage der gemeinsamen 
Gesamtschulentwicklung.“
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Sie möchten auch im Hüggelkurier oder Stadtteilblatt 
werben? Wählen Sie 05405-805570, wir beraten Sie gerne!

···  Kleinanzeigen  ···

Und auch Lengerichs Bürgermeister Wilhelm Möhrke, der zugleich 
Vorsteher des Zweckverbandes Gesamtschule Lengerich/Tecklen-
burg ist, ist sichtlich zufrieden: „Alle angemeldeten Schülerinnen 
und Schüler, die zum Schuljahr 2024/2025 angemeldet worden sind, 
erhalten somit einen Platz an der Schule. Es müssen keine Ableh-
nungen ausgesprochen werden.“
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Grünkohlwanderung
des SV Loose
Birgit Joachim und Florian Lindhammer
sind die Grünkohlkönige
Am Samstag, den 10.02.2024, fand nun schon zum 7. Mal bei tro-
ckenem und recht warmem Wetter die Wanderung des SV Loose 
statt. Ca. 30 Schützenschwestern und Schützenbrüder waren zum 
Wandern erschienen. Nach dem ersten Teilstück der Wanderung 

Grünkohlwanderung
Schützenverein Ledde-Dorf
Bei seiner Generalversammlung Ende Januar durfte der Schüt-
zenverein Ledde Dorf viele neue Mitglieder begrüßen. Mit vie-
len neuen Mitgliedern kommen auch neue Ideen. So kam es am 
letzten Februar-Wochenende zur ersten Grünkohlwanderung des 
Schützenvereins Ledde-Dorf. Treffpunkt für die vielen neuen und 
alten Gesichter war traditionell das Vereinslokal Folsche. Von dort 

aus spazierten die Mitglieder und Familien eine gemütliche Runde 
hinauf zum vereinseigenen Schießstand. Dort ging es dann mit der 
Ermittlung des ersten „Grünkohlpaares“ weiter. Dazu organisierte 
die Schießgruppe ein spannendes Glücksschießen, welches bei den 
Vereinsmitgliedern auf sehr viel Zuspruch stieß. Am Ende setzten 
sich Sophie Althoff und Andre Gröning durch und wurden somit 
das erste Grünkohlpaar der Vereinsgeschichte. Nach einem kleinen 
Ehrentanz feierte der Verein das neue Grünkohlpaar und ließ den 
Abend mit leckerem Grünkohl und kühlen Getränken ausklingen. 
Insgesamt schaut der Vereinsvorstand auf einen sehr gelungenen 
Abend zurück, der Wiederholungspotenzial bietet. 

vom Schützenhaus in Loose in das Stiftsdorf Leeden, mit kurzem 
Stopp bei Familie Joachim, wurde beim Schützenbruder Melle 
Nijhof Kaffee getrunken. Bei selbstgebackenem Kuchen, gestiftet 
von Daniela, Andrea, Birgit und Rosi, gab es Kaffee und ein Kalt-
getränk. Zum nächsten Boxenstopp hatte der Schützenbruder Kai 
Uies geladen, von 
da ging es dann 
zurück nach Loose 
zum Schützenhaus. 
Ein sehr herzliches 
Dankeschön an die  
Familien für ihre 
Unterstützung! Um 
18.30 Uhr fanden 
sich dann ca. 40 
Schützen zum ge-
meinsamen Grün-
kohlessen ein! Nach 
dem Essen wurden 
die Grünkohlkönige 
ermittelt, zur Grünkohlkönigin wurde in diesem Jahr Birgit Joachim 
und zum Grünkohlkönig Florian Lindhammer gekürt! Nach einem 
sehr guten Essen wurde noch bis spät am Abend gefeiert. Der Fest-
ausschuss bedankt sich für die sehr gute Teilnahme und freut sich 
schon auf die Wanderung im nächsten Jahr.
Hinweisen möchte der Verein noch auf die nächsten Veranstal-
tungen, das Anschießen am 16. März 2024 ab 17.00 Uhr im Schüt-
zenhaus, zudem alle Mitglieder und Freunde des Vereins eingela-
den sind. Außerdem findet eine Woche vorher am 9. März 2024 um 
9.00 Uhr ein Arbeitseinsatz statt!
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NEU:

Auch für Leeden sind

wir erreichbar!

Heimatverein Leeden
feiert 75-jähriges Bestehen
Auf stolze 75 Jahre kann der Heimatverein Leeden e.V. bereits in 
diesem Jahr zurückblicken. Gegründet am 30.10.1949 wurde die 
Hauptaufgabe mit der „Erhaltung und sinnvollen Weiterentwick-
lung heimatlicher Sitte in Brauchtum und mundartlicher Sprache“ 
beschrieben. Im Grunde ist das auch heute noch der Vereinszweck, 

auch wenn die Pflege der mundartlichen Sprache seit einiger Zeit 
nicht mehr intensiv gepflegt wird. In den letzten 75 Jahren hat 
sich das gesellschaftliche und öffentliche Leben vielfach verändert, 
Traditionen und Heimatverbundenheit wurden und werden aber 
weiterhin gepflegt, an aktuelle Zeiten angepasst und erneuert. Be-
sonders froh ist der Verein über das Stiftshaus und das Stiftsmuse-
um, das in den Jahren 2011 und 2012 renoviert und ausgebaut 
wurde. Seitdem präsentiert das Haus die Geschichte des Dorfes 
und des ehemaligen Zisterzienserklosters in Leeden und ist ein 
regelmäßiger Treffpunkt für Jung und Alt. An den Öffnungstagen 
jeweils am ersten Sonntag eines Monats treffen sich viele Muse-
umsbesucher und einheimische Gäste zum Klönen und auf einen 
gemeinsamen Kaffee und ein Stück selbstgebackenen Kuchen. Das 
sogenannte Äbtissinnenzimmer des Stiftshaus ist seit einigen Jah-
ren als Außenstelle des Standesamtes Tecklenburg insbesondere 
bei jungen Leedener Brautpaaren sehr beliebt. 
Seit mehr als 25 Jahren fester Bestandteil im Dorfleben sind das 
jährlich am Erntedanksonntag stattfindende Kürbis- und Ärdap-
pelfest, sowie die Bratkartoffeln und die Feuerzangenbowle beim 
Leedener Weihnachtsmarkt am 1. Adventswochenende. 
Der Heimatverein Leeden e.V. gestaltet aktiv das Dorfleben mit, 
hat in den letzten Jahren viele junge und junggebliebene neue 
Mitglieder gewinnen können und stellt sich den Herausforde-
rungen der heutigen Zeit. Touchscreen-Monitore im Museum, 
moderne Website und ein Instagram-Auftritt sind auch für einen 
traditionellen Heimatverein ein muss, um für Mitglieder und Gäste 
attraktiv und interessant zu bleiben. Das junge Vorstands- und 
Beiratsteam, das seit zwei Jahren die Geschicke des Vereins leitet, 
genießt großes Vertrauen seiner Mitglieder und freut sich deshalb 
sehr, in diesem Jahr das 75-jährige Bestehen feiern zu können. Es 
wird dazu am 14. April einen großen Festtag im Dorf geben, an 
dem ein kurzweiliges Programm für alle geboten wird. Im Stifts-

haus und in Lammers Werkstatt werden Sonderausstellungen zu 
sehen sein, die nach der Eröffnung im April im Laufe des Jahres 
immer wieder verändert und ergänzt werden. Es lohnt sich also 
auch nach dem Festtag ein Besuch in Leeden.
Jubiläum feiert in diesem Jahr ebenso die Spinn- und Webgemein-
schaft, die nunmehr auf 45 Jahre gemeinschaftliches Wirken zu-
rückblickt. Die Mitglieder der Spinn- und Webgemeinschaft wer-
den sich am Jubiläumstag ebenfalls im Stiftshaus präsentieren.
Das Vorstandsteam des Heimatvereins Leeden lädt alle Interessier-
ten zu dem öffentlichen Festtag am 14. April ab 10.30 Uhr herzlich 
ein. Weitere Informationen sind auf www.heimatverein-leeden.
de zu finden.
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„Chorgenmeinschaft
Edelweiß Leeden“ verab-
schiedet Elisabeth Püning
Das „Flaggschiff“ bleibt im Hafen
Eine Ära ist zu Ende gegangen: Elisabeth Püning hat nach fast 
30 Jahren das Ruder aus der Hand gegeben. Die Vorsitzende der 
Chorgemeinschaft Edelweiß Leeden hat aufgehört. Ihre Nachfol-
gerin ist Ulrike Egbert. Im passenden Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung in der Gaststätte Antrup gab es für die langjährige 
Vorsitzende eine emotionale Verabschiedung. In einer von Barbara 
Püning verfassten Laudatio wurde aus Elisabeth Püning „Mu No 
Lisa“, wobei die Abkürzung für „Musica Nova“ steht, den Chor, 
in dem die Geehrte 1995 als singendes Mitglied begann. 2006 
schloss sich Musica Nova dem Männergesangverein an, die „Chor-
gemeinschaft Edelweiß Leeden“ war geboren. Konzerte wurden 
organisiert, und Events begleitet, wobei die Fäden von „Musica 
Nova“ stets bei Elisabeth Püning zusammenliefen. 2019 übernahm 
sie den Vorsitz der Chorgemeinschaft Edelweiß.

Sie habe den Chor sicher durch die Corona-Krise manövriert und 
in dieser schwierigen Zeit des Abstands und der Isolation an alle 
Mitglieder gedacht. Gemeinsam mit dem neuen Chorleiter Jens 
Niemann starteten 2021 die Fensterkonzerte. Der Chor ging aus 
der Krise unbeschadet und ohne Verlust von Mitgliedern hervor, im 
Gegenteil, die Zahlen stiegen auf nunmehr 25. Nun will sich Elisa-
beth Püning auf ihren Gesang konzentrieren und im Heimathafen 
bleiben. „Die Crew verliert mit ihr nach fast 30 Jahren als Flagg-
schiff einen wichtigen Teil der Flottenspitze“, hieß es abschließend 
in der Laudatio. Alle Sängerinnen bedankten sich bei der schei-
denden Vorsitzenden mit einer Rose und persönlichen Worten.
Zu Beginn der Jahreshauptversammlung hatte Elisabeth Püning 
alle Mitglieder zum gemeinsamen Frühstück eingeladen. Bevor 
der offizielle Teil begann, besuchte „Lisbeth“ alias Mechthild Bei-
derwellen die Veranstaltung und erzählte anschaulich von den 
Erfahrungen beim E-Bikekauf und hatte damit die Lacher auf 
ihrer Seite. 
Nach einigen Liedern und Dankesworten der Vorsitzenden be-
richteten Ulrike Egbert und Ilka Steinigeweg über die Ereignisse 
und Events des letzten Jahres und hoben besonders die Benefiz-
konzerte von Musica Nova hervor. Der Kassenbericht von Barbara 
Püning schloss sich an. Kassenprüferin Ute Strakeljahn bestätigte 
einen ordnungsgemäßen Ablauf der Kassenführung. Danach be-
antragte Anke Bovenschulte die Entlastung des Vorstandes, was 
einstimmig durch die Versammlung erfolgte.
Die weitere Leitung der Mitgliederversammlung übergab Elisa-
beth Püning an Ulrike Egbert und Barbara Püning, da sie sich als 

Vorsitzende nicht mehr zur Wiederwahl stellte. Bei den turnusge-
mäßen Neuwahlen wurde Ulrike Egbert als Vorsitzende einstim-
mig gewählt sowie Ilka Steinigeweg als Schriftführerin für den Ver-
ein und Heiner Igelbrink als Kassenprüfer für zwei Jahre, Barbara 
Püning bleibt weiterhin im Amt als Schatzmeisterin.
Das neue Vorstandsteam ernannte anschließend Wilhelm Auf-
fahrt, Heiner Igelbrink und Reinhard Püning zu Ehrenmitgliedern 
und bedankte sich bei ihnen für die tatkräftige Unterstützung 
mit Urkunde und Präsent. Die fleißigsten Sängerinnen Anke Bo-
venschulte, Ulrike Egbert und Elfriede Howe wurden mit einem 
Blumenstrauß bedacht. Albrecht Fischer, der bislang die Verant-
wortung für den Festausschuss seit 10 Jahre inne hatte, wurde mit 
großem Dank, auch an seine Frau Ingeborg, und einem Präsent 
aus dem Amt entlassen. Er hatte seit Beginn des Jahres die Leitung 
des Altherrenclub in Leeden übernommen. Mit Gesang hatte die 
Jahreshauptversammlung begonnen, und mit Gesang wurde sie 
auch stimmungsvoll beendet.

Barbara Püning, Ilka Steinigeweg, Elisabeth Püning
und Ulrike Egbert

Kamelle fliegen
in rauen Mengen
Er ist klein, aber fein, der Leedener Bollerwagenumzug. Vor allem 
Familien mit kleinen Kindern haben ihre Freude daran, besonders, 
wenn die Kamelle reichlich fliegen. Und das taten sie am späten 
Freitagnachmittag.
Pünktlich um 16.11 Uhr starteten die zehn Gruppen, die sich auf 
dem Parkplatz vor der Apotheke versammelt und bestens gelaunt 
darauf gewartet hatten, dass der Startschuss fiel. Währenddessen 
säumten bereits zahlreiche große und kleine Närrinnen und Nar-
ren die Straße Stift, viele von ihnen verkleidet.
Und während ein bestens aufgelegter Moderator die Stimmung 
aufheizte, bogen die ersten bunt geschmückten Bollerwagen um 
die Ecke. Mit dabei war natürlich wieder die Interessengemein-

schaft Leeden. Die Lese-Oase der Grundschule wurde begleitet 
von einem handgefertigten Kamel. Mitglieder des Schützenvereins 
Leeden beeindruckten als Gladiatoren. Egal, ob Radsportverein, 
die Fußballer des BSV, die Leedener Zwerge, die Nachbarschaft 
Ostlandweg, die Kita Pusteblume oder die Kinderturngruppe, sie 
alle hatten riesigen Spaß. Besonders die Kinder waren nicht zu 
bremsen, als es darum ging, Kamelle zu verteilen. Und so flogen 
Bonbons, Schokoladentäfelchen und Tüten mit Popcorn in hohem 
Bogen ins Publikum. Auch die Erwachsenen blieben nicht unver-
sorgt. Die Gruppe der Marktfrauen, bestehend aus Beschickern 
des Feierabendmarktes, transportierten Glühwein in ihrem Bol-
lerwagen. Einmal die Straße hinauf und dann wieder zurück ging 
es unter lauten, närrischen Rufen und viel Gelächter. Und als sich 
der Zug auflöste, war natürlich noch nicht Schluss. An der Remi-
se gab es Getränke und frisch gegrillte Bratwürstchen. Und die 
Kinder und Jugendlichen wurden im Stiftshaus bereits erwartet 
zur  großen Party. Wieder einmal war der Bollerwagenumzug eine 
runde Sache. Wiederholung garantiert.
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Feuerwehr Tecklenburg
Jahreshauptversammlung
für das Jahr 2023
Die diesjährige Versammlung in der Gaststätte Antrup in Leeden 
begann mit Grußworten sowie dem Gedenken an die verstorbenen 
Kameraden aus dem Jahr 2023.
Mitglieder der Feuerwehr Tecklenburg
Kinderfeuerwehr: 22 Kinder und 10 Betreuer
Jugendfeuerwehr: 18 Jugendliche und 7 Betreuer
Einsatzdienst: 137 Personen
Ehrenabteilung: 41 Personen
Unterstützerabteilung: 19 Personen
148 durchgeführte Einsätze im Jahr 2023
Nachwuchsförderung und Haltung
Die Jungen und Mädchen aus der Jugendfeuerwehr können einen 
Zuschuss von 1.000,– Euro aus der Stadtkasse für den Führerschein 
beantragen
Pilotprojekt Grundausbildung
Seit Januar 2024 läuft ein Pilotprojekt für die Grundausbildung in 
Tecklenburg. Es werden keine bzw. kaum Schulungen am Wochen-
ende sondern nur innerhalb der Dienstabende bzw. per E-Learning 
durchgeführt.
Kalendarischer Rückblick 2023
- Sebastian Kuhlage wird Einheitsführer in Leeden
- Unternehmerfrühstück in Brochterbeck mit Beteiligung der Feu-
erwehr
- Baubeginn neues Feuerwehrhaus in Brochterbeck
- Alle Gerätehäuser werden mit Notstromaggregaten ausgestattet
- Ausschreibung und Vergabe TLF 3000 für die Einheit Brochter-
beck
- Großbrand Burggraf in Tecklenburg
- Neuer Mitarbeiter in der Verwaltung für die Belange der Feuer-
wehr
- Beteiligung bei „Laufen gegen den Krebs“
Ausblick für 2024
- Ausschreibung und Vergabe für einen ELW 1 in Tecklenburg
- Fertigstellung Feuerwehrhaus Brochterbeck im Herbst diesen 
Jahres
- Auslieferung TLF 3000 Brochterbeck
- Möglicher Baubeginn neues Feuerwehrhaus Ledde
- 90-jähriges Jubiläum Einheit Ledde

Feuerwehr Ehrenzeichen in Silber für 25 Jahre aktive Mit-
gliedschaft in der Feuerwehr: Matthias Völker, Markus Brüning, 
Denise Buttgereit, Frank Deepe, Sebastian Völker, Matthias Piecho-
ki, Frank Hagenberg
Feuerwehr Ehrenzeichen in Gold für 35 Jahre: Stefan Sass, 
Michael Sass, Martin Reiffenschneider, Marcel Fraenkler, Jörg Wall-
meier, Andy Brockmann
Beförderung zum Feuerwehrmannanwärter: Maria Herold, 
Nicolas Aufderhaar ,Johannes Kohlstedte, Sandro Schöpker, Svante 
Bornhöft, Carlos Ramirez, Manuel Rizzi, Sascha Dirk, Mike Overrö-
der, Markus Brüning, Sebastian Teepe
Feuerwehrmann/frau: Kim Blom, Kaja Luchterhand, Robert 
 Hibbeler
Oberfeuerwehrmann: Jan Budke, Martin Brink, Teemu Lehrti-
kungas

Unterbrandmeister: Jan Willkomm, Sebastian Menke, Tim Freye, 
Benedikt Terwort
Brandmeister-in: Christin Seidel, Franz Wallmeier
Oberbrandmeister: Christian Graw
Hauptbrandmeister: Pascal Lapatke
Brandinspektor: Bernd Bäumer
Gerätewart: Kevin Keller
Stellv. Einheitsführer in Ledde: Henrik Hinnah

Kneippverein
Tecklenburger Land
„Im Maße liegt die Ordnung. Jedes zuviel und zuwenig setzt 
anstelle von Gesundheit die Krankheit.“

SEBASTIAN KNEIPP
Der Kneippverein Tecklenburger Land vereint die fünf grund-
legenden Elemente nach Sebastian Kneipp: Wasser, Bewegung, 
Ernährung, Heilpflanzen und Ordnung. Diese Elemente mit Le-
ben zu füllen ist uns eine Herzensangelegenheit, der Schlüssel 
zu einem gesunden und erfüllten Leben. Erkunden Sie diese fünf 
elementaren Säulen, um Gesundheit und Wohlbefinden zu för-
dern. Wir haben wieder neue Angebote im Programm: Besuchen 
Sie einen der Fitnesskurse! Bei Interesse können Sie jederzeit Frau 
Robakowska unter der Telefonnummer 0152-54186293 anrufen. 
Oder Sie wollten immer schon mal mehr über veganer Küche er-
fahren, dann bietet Ihnen Ernährungsberaterin Lena Knufmann 
dazu einige Abendtermine an.
Einige Angebote haben wir auch außerhalb des Kneipp-Zentrums 
in der Natur. Die Kursleiterin für Achtsamkeit und Waldbaden Na-
thalie Mewes und die Yogalehrerin Roswitha Komnik bieten dafür 
Bewegungs- und Erfahrungsübungen im Wald an. Wie seit Jahren 
schon gibt es auch wieder eine traditionelle Bärlauchwanderung 
mit Rainer Budke und Hannelore Eberth und eine Frühjahrswande-
rung mit unserer bekannten Kräuterexpertin Eva Kongsbak.
Der krönende Abschluss des Halbjahresprogramms ist die Jah-
reshauptversammlung des Kneipp-Vereins am Samstag, den 
08.06.2024, an dessen Ende ein Sommerfest stattfindet. Gäste sind 
auch hier willkommen!
Sind Sie neugierig geworden? Das Programm mit noch vielen 
weiteren Angeboten für das erste Halbjahr 2024 können Sie in 
unserem Programmheft und digital unter info@kneipp-verein-
tecklenburger-land.de einsehen.

Radsportverein Leeden
steuert auf sportliches
Highlight zu
Jugend-Radballer sehr erfolgreich
Jonas Dölling und Louis Klute beenden ihre Saison als Tabellenfüh-
rer der U19 Liga. An ihrem letzten Spieltag feierten die Sportler 
zwei blitzsaubere Siege. Einen hohen Unterhaltungswert bot auch 
die Partie gegen Suderwich, die mit 6:6 endete. Für die Leedener 
bedeutete das zweite Unentschieden der Saison kein Beinbruch,
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denn mit 32 Zählern verteidigten sie souverän und ungeschlagen 
Platz eins in der Tabelle. 
Die Leedener U17-Radballer Pascal Westphal und Ilias Kröner 
hatten auch einen sehr erfolgreichen letzten Spieltag. In Willich/ 
Schiefbahn konnte die zwei jungen Sportler eine überragende Leis-
tung abrufen. Gegen ihren stärksten Konkurrenten aus Schiefbahn 
konnten die zwei ihre Stärken ausspielen und mit einem 3:0 Sieg 
schlussendlich die Meisterschaft gewinnen.
Der nächste wichtige Schritt für beide Mannschaften ist die NRW-
Landesmeisterschaft. Die besten 3 Mannschaften qualifizieren sich 
hier für das Viertelfinale der Deutschen Meisterschaft.
Nicht ganz nach Plan verlief die Deutschland-Pokal-Teilnahme von 
Markus Kuhlage und Olaf Wille. Schluss war im Viertelfinale. Auf-
grund des sehr starken Teilnehmerfelds aus der ersten und zweiten 
Bundesliga sowie der langen verletzungsbedingten Pause im letz-
ten Jahr waren die Erwartungen an ein Weiterkommen der Lee-
dener zu Beginn nicht besonders hoch. Trotz der vier Niederlagen 
und Pech im Spiel zeigten die Sportler aus Leeden eine starke Leis-
tung und unermüdlichen Einsatz. Die Fairness und der Sportsgeist, 
den alle Teams an den Tag legten, sorgten für eine begeisternde 
Stimmung in der Halle. 
Den 1. Spieltag der 2. Bundesliga absolvierten Kuhlage/Wille im 
mittelhessischen Wettenberg-Krofdorf. Hier konnten die zwei 

Sportler einen Sieg verbuchen und rangieren vorerst auf Rang 9 
der Tabelle. Anfang März geht auch hier der Spielbetrieb weiter. 
Auch am Leedener Karnevals-Umzug nahm die Jugendabteilung, 
verkleidet als Schlümpfe, teil. Ein lustiger Nachmittag für das ganze 
Dorf.
Die älteren Mitglieder des RSV trafen sich am 18. Februar zum 
Winterkaffee-Nachmittag. Wie auch in den vergangen Jahren eine 
gelungene Veranstaltung, die viel Zuspruch fand.
Für den RSV Leeden geht es nun in die heiße Vorbereitungspha-
se des internationalen Amazone-Cups. Am 27. April ist es soweit. 
Dann heißt es in der Leedener Sporthalle wieder: Der Kampf um 
dem Amazone-Cup ist eröffnet. Im vergangen Jahr konnten Roman 
Stanek und Jiri Hrdlicka aus Tschechien die begehrte Trophäe ge-
winnen. In einem letzten spannenden Duell gewannen die beiden 
Tschechen gegen die Belgier und mehrmaligen WM-Teilnehmer 
Niels Dirikx und Brecht Damen.

Auch in diesem Jahr hoffen alle Beteiligten wieder auf spannende 
Duelle. Auch das Rahmenprogramm wird wieder einiges zu bieten 
haben und für einen abwechslungsreichen Nachmittag sorgen. Wie 
immer wird auch für das leibliche Wohl gesorgt. Der RSV hofft auf 
zahlreiche Besucher in der Leedener Sporthalle.
Die nächsten Radball Spieltage in Leeden finden am 13. April (Landes-
liga) und 20. April (Bezirksliga) statt. Beginn ist jeweils um 14.30 Uhr.
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Jahreshauptversammlung des 
Schützenvereins Ledde-Dorf
Erster Vorsitzender im Amt bestätigt,
Fronleichnam 2024 wieder Ledder 
Schützenfest auf dem Dorfplatz,
große Freude über 44 neue Mitglieder!
Das Vereinsleben in Ledde ist intakt, sage und schreibe 44 neue 
Mitglieder hat der Schützenverein Ledde aktuell neu aufgenom-
men und zählt somit über 200 Mitglieder. Der zweite Vorsitzende 
des Schützenvereins Ledde-Dorf, Uwe Hitzmann, begrüßte die 
zahlreich erschienenen Schützenschwestern und Schützenbrüder 
am letzen Sonntag im Januar im Ledder Gemeindehaus. 
Besonders begrüßt wurden die amtierende Ledder Schützenkö-
nigin Mona Bäcker , sowie die zweite Ledder Schützenkönigin 
Sophie Althoff mit Prinzgemahl Henrik Hinnah
Bei einer Gedenkminute wurde den im vergangenen Jahr verstor-
benen Mitgliedern des Vereins gedacht. 
Zunächst stand auf der Tagesordnung die Aufnahme neuer Mit-
glieder. Hitzmann freute sich und betonte, „Wir sind froh und 
stolz heute unglaufliche 44 neue Mitglieder auf das herzlichste 
im Schützenverein Ledde zu begrüßen . Alle 44  wurden von der 
Versammlung einstimmig  in den Verein aufgenommen.
Das Protokoll der letzten Versammlung vom April 2023 wurde 
vom Schriftführer Martin Folsche verlesen. Den Jahresbericht des 
Spielgemeinschaft verlaß Elke Lagemann. Direkt anschließend ver-
laß Stephanie Brandt den Bericht der Ledder Schießgruppe. Die 
Schießgruppe nahm an mehreren Wettkämpfen teil. Ganz aktuell 
haben Sykle Heiligtag und Sopihie Althoff  den Sachkundelehr-
gang zur Schießwartin erfolgreich absolviert. Zu den regelmäßig 
stattfindenden Übungschießen am Donnerstag Abend auf dem 
Ledder Schießstand sind Interessierte immer herzlich willkommen. 
Danach wurde der Jahresbericht vom zweiten Vorsitzenden Uwe 
Hitzmann vorgetragen. 
Das eigene Schützenfest wurde bei toller Stimmung und gutem 
Wetter am Fronleichnam Wochenende auf dem Ledder Dorf-
platz gefeiert. Besonders das Antreten von gut 100 Schützen am 
Sonntag Nachmittag wurde erwähnt. Beim Schützenfest auf der 
Meesenburg und in Tecklenburg wurde zahlreich mitgefeiert. Er 
Dankte allen Mitgliedern für ihre ehrenamliche Unterstüzung im 
letzten Jahr. 
Es folgte der Kassenbericht vom 2 Kassierer Sebastian Hemmer. Die 
Kassenprüfer Oliver Igelbrink und Guido Klekamp hatten die Kasse 
im Januar 2024 geprüft und keinerlei Beanstandungen. Sie be-
dankten sich beim Kassierer sowie dem Vorstand für die geleistete 
Arbeit im Jahr 2023 und beantragte die Entlastung des Vorstandes.  
Diese wurde von allen anwesenden Mitgliedern einstimmig erteilt. 
Bei den Vorstandwahlen stand in diesem Jahr die Position der 

ersten Vorsitzenden zur Disposition. Der krankheitsbedingt nicht 
anwesende Dirk Heiligtag wurde einstimmig für weitere 3 Jahre 
als erster Vorsitzender im Amt bestätigt. Als neuer Kassenprü-
fer für den scheidenden  Guido Klekamp wurde Andre Gröning 
gewählt. Den Festausschuß 2024 bilden weiterhin Axel Störmer, 
Henrik Hinnah, Jonas Gröning und Guido Klekamp. Mit Mona Bä-
cker und Marie Wilde wurden 2 Damen als zusätzliche, weibliche 
Unterstützung neu in den Festausschuß gewählt. Robin Frye wurde 
zum neuen Adjudanten gewählt. Mit Christian Megier, Stefan Sun-
dermann, Maik Overmöller und Jonas Gröning wurden gleich vier 
neue Fahnenträger von der Versammlung bestimmt.
Die anstehenden Ehrungen nahm Hauptmann Andre Landwehr 
mit Adjudant Robin Frye zusammen  vor: 
25 Jahre: Anke Hinnah, Ralf Lawinski, Holger Riesenbeck und 
Günter Schulte
40 Jahre:Wolfgang Bock und Wilfried Hinnah. 
50 Jahre: Jürgen Brönstrup, Heinz Folsche und Rudi Stehr
65 Jahre: Gustav Wolf
70 Jahre: Heinz Osterhaus
Unter Tagesordnungspunkt 12 ging es um das am Fronleichnam 
Wochenende stattfindende große Ledder Schützenfest auf dem 
Dorfplatz. Am Freitag den 31.Mai wird auf dem Festzelt wieder das 
großes Ledder Menschenkickerturnier stattfinden. Am 1.Juni.2024 
Samstag Abend spielt die Band „Lets Dance“ live zum Tanz auf.  
Am 2.06.2024  Sonntag ist Familientag auf dem Ledder Schützen-
fest. Bei Kaffee & Kuchen,einer Hüpfburg und  zünftiger Blasmusik  
von der Blaskapelle Schapen soll das Schützenwochenende dann 
ausklingen. An allen Tagen ist freier Eintritt. 
Unterm Punkt Verschiedenes  wies Uwe Hitzmann auf das 200 jäh-
rige Vereinsjubiläum hin, das der Ledder Schützenverein im Jahr 
2027 feiern möchte. Dafür werden noch Ideen und Anregungen 
gesammelt, der Festausschuß hierzu soll auf der nächsten Ver-
sammlung im April gewählt werden
Zum Abschluss bedankte sich der Vorstand bei allen Schützen-
schwestern und Schützenbrüder für die geleisteten Arbeiten und 
die gute Beteiligung an den Veranstalltungen des Schützenvereins 
und hofft auf ein erfolgreiches gemeinsames Schützenjahr 2024. 

Folgende geplante Termine wurden unter Vorbehalt be-
kannt gegeben: 
30.März: Ostersamstag ist traditionell für die Ledder Bevölkerung 
ein öffentliches Osterlagerfeuer mit Ostereiersuche für Kinder am 
vereinseigenen Schießstand am Widum. 
19.April: Schießstand reinigen 
20. April: Versammlung zum Schützenfest mit anschließendem  Kö-
nigsschießen des SV Ledde-Dorf 
4. Mai: Schützenfest Exterheide-Meesenburg 
25.+26.Mai: Jubiläum 100 Jahre Heimatschützenfest in Wester-
kappeln
31.Mai - 2. Juni: Ledder Schützenfest im Festzelt auf dem Ledder 
Dorfplatz 
3. August: Schützenfest in Tecklenburg 
22. Dezember: Weihnachtsfeier auf dem Schießstand 
Nähere Informationen sind auch immer auf der Internetseite un-
ter www.schuetzenverein-ledde.de oder bei Instagram aktuell zu 
finden.

Von links nach rechts: Hauptmann Andre Landwehr,
Jürgen Brönstrup, dahinter Heinz Folsche, Heinz Osterhaus
2 Vors. Uwe Hitzmann, Rudi Stehr, und der neue Adjudant

Robin Frye.

Mitgliederversammlung
des SV Loose
Der SV Loose hat am Freitag, den 12.01.2024 seine Mitgliederver-
sammlung für das Schützenjahr 2023 abgehalten. Der 1. Vorsit-
zende Christian Brönstrup konnte 29 Mitglieder begrüßen. Punkt 
2 der Tagesordnung war die Ehrung der verstorbenen Mitglieder, 
leider sind im Jahr 2023 5 Mitglieder verstorben: Otto Schulte, Willi 
Brackmann, Ingo Budke, Ehrenmitglied Wilfried Brönstrup und der 
Ehrenvorsitzende Heinrich Kampmeyer.

Vortrag über Hof- und 
Familiennamen im 
Tecklenburger Land
Zu einer unterhaltsamen Reise in die Regional- und Kulturgeschich-
te des Tecklenburger Landes hatte am Mittwoch der Geschichts- 
und Heimatverein Tecklenburg eingeladen. Mit dem Direktor des 
Mühlenhof-Freilichtmuseums in Münster, Dr. Christof Spannhoff, 
tauchten die zahlreichen Besucher tief in die Entstehung von Hof- 
und Familiennamen ein. Dr. Alfred Wesselmann, der Leiter des 
Geschichtskreises, freute sich bei der Begrüßung über das rege 
Interesse an der Thematik. 
Der Referent begann mit einer grundsätzlichen Frage: Was sind Na-
men und was sind Wörter? Die Antwort sei eigentlich ganz einfach, 
erläuterte er. Wörter bezeichnen gleichartige Dinge, Sachverhalte, 
Menschen oder Tiere. Sie können konkret sein, wie Tisch und Baum 
oder abstrakt wie Gerechtigkeit. Die Bedeutung steht in Wörter-
büchern. Namen sind hingegen individuelle Bezeichnungen, die 
in keinem Wörterbuch zu finden sind. Je weiter sich die Herkunft 
zurückverfolgen lässt, umso klarer wird die zugrundeliegende Be-
zeichnung. Wer heute „Koch“ oder „Schmied“ heißt, dessen Vor-
fahren waren früher einmal Koch oder Schmied. 
Auf dem Land entstanden viele Hof- und Familiennamen im Spät-
mittelalter und der frühen Neuzeit. Die Historiker und Sprachwis-
senschaftler wenden verschiedene Methoden an, um sich einem 
Ergebnis zu nähern. Dazu gehören die Ermittlung der regionalen 
Herkunft des Namens, die Betrachtung älterer Belege und die Zer-
legung des Namens in seine Bestandteile. Er zeigte in seiner Prä-

sentation zudem alte Urkunden aus Archiven, die Licht ins Dunkel 
bringen können.
„Sprache ändert sich immer, Wörter sterben aus und neue entste-
hen“, erklärte er. Daher sei heute der Ursprung vieler Namen nicht 
mehr auf den ersten Blick erkennbar. Dr. Spannhoff teilte sie in 
verschiedene Typen auf: Rufnamen (aus Anton wurde Tönnies), Be-
rufsbezeichnungen (Schneider verwandelte sich in Schröer/Schrö-
der), Herkunft (Tecklenborg) oder Wohnstätte (Schoppenhorst war 
ein Schuppen im Wald). Besonders witzig waren die Übernahmen, 
denn sie enthielten oft versteckte Gemeinheiten. Der Grund ist 
meist nicht mehr ersichtlich, wie bei Schwienevoet (Schweinefuß) 
oder mehrdeutig wie bei Voß (Fuchs). Der Träger des Namens konn-
te rothaarig, aber auch schlau sein. Zahlreiche Beispiele führten zu 
verblüfften Gesichtern der Zuhörer. Legten die Lewedags wirklich 
den ganzen lieben Tag die Beine hoch, waren Schnarres geschwät-
zig, hatten Kruses lockige Haare oder gar krause Gedanken? Selbst 
Übernahmen aus fremden Sprachen kamen vor. So wurde aus dem 
englischen Egerton ein Etgeton – wahrscheinlich war ein englischer 
Soldat im Siebenjährigen Krieg hier geblieben.
Im Laufe der Jahrhunderte erfolgten zahlreiche Umformungen, 
wobei sich Unterschiede zwischen mündlichen und schriftlichen 
Überlieferungen bildeten. Einige Besucher hatten Dr. Spannhoff 
zuvor um Nachforschungen zu ihren eigenen Namen gebeten. Er 
konnte sachkundig Auskunft geben, was es mit Namen wie Hövel-
meier (Hügel), Gersemann (Giersch) oder Stalfort (Gerüst und Furt) 
auf sich haben könnte. Mit viel Beifall dankten die Zuhörer für 
einen ebenso lehrreichen, wie amüsanten Abend. 
Am 20. März 2024 setzt der GHV seine Vortragsreihe fort. Dann 
wird um 19.30 Uhr  Professor Dr. Markus Köster (LWL und Universi-
tät Münster) vier Kurzfilme zum weiblichen Alltag im Ersten Welt-
krieg zeigen und kommentieren. Professor Dr. Sylvia Necker (vom 
Preußen-Museum Minden) und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Filmteams werden Professor Köster unterstützen.

Bürgermeister*innen
aus der Region bei der 
„Grünen Woche“
In den vergangenen Tagen waren auch einige Bürgermeister*innen 
aus dem Münsterland und Vertreter der Bezirksregierung in Berlin 
auf der „Grünen Woche“. 
Am Donnerstagabend fand zur Eröffnung der NRW-Abend mit dem 
Ministerpräsidenten des Landes Nordrhein-Westfalen, Hendrik 
Wüst, und der Landwirtschaftsministerin, Silke Gorißen, statt. Dort 
konnte man - ebenso wie am Folgetag - an den Messeständen der 
LEADER-Regionen Kreis Steinfurt und Tecklenburger Land mit den 
beiden Regierungsspitzen des Landes ins Gespräch kommen, u. a. 
zur Situation und Entwicklung des ländlichen Raumes. 
Zudem war auch Regierungspräsident Andreas Bothe an beiden Ta-
gen vor Ort und konnte so das Münsterland repräsentieren und da-
rüber hinaus u. a. auch den Austausch mit den Bürgermeister*innen 
suchen. Im weiteren Verlauf gab es auch Kontakte und Begeg-
nungen zu verschiedenen Bundestagsabgeordneten aus der Regi-
on, so mit Jens Spahn, Anne König oder Sarah Lahrkamp. Jürgen 
Coße, MdB, ermöglichte die Führung durch den Bundestag.
Beeindruckend war auch der Besuch des Messestandes des Lan-
des Mecklenburg-Vorpommern. Dort war die Ministerpräsidentin 
Manuela Schwesig zugegen. Nach ihrem Grußwort konnten noch 
persönliche Gespräche geführt werden. Auch Tecklenburgs Bür-
germeister Stefan Streit, der zeitgleich als Vorsitzender der LEA-
DER-Region des Tecklenburger Landes die ländlichen Interessen 
mit vertrat, konnte die Netzwerk-Kontakte verstärken und neue 
knüpfen. Die Besucher*innen aus dem Münsterland zogen ein po-
sitives Fazit, sie hoffen, dass durch den Dialog und die Präsenz des 
Münsterlandes auf der „Grünen Woche“ gerade auch diese Region 
verstärkt in den Fokus gerückt werden konnte.

Es konnten 7 neue Mitglieder im SV Loose begrüßt werden, es 
gab 1 Austritt. Dem Bericht des Schriftführers (Ausführlicher Rück-
blick auf das 125 jährige Jubiläumsschützenfest in 2023, außerdem 
wurden diverse Feste gefeiert u.a. das Ostereierschießen, und das 
Herbstfest sowie weitere Schützenfeste, Aktuell 114 Mitglieder), 
folgte der Bericht des Schießwarts (2023 wurden 20 Übungsschie-
ßen durchgeführt, das Vereinsmeister- und Plakettenschießen hat 
stattgefunden. Beim Tellerschießen wurde zum viertem Mal in Fol-
ge der Titel verteidigt. Bei auswärtigen Pokalschießen wurde 4 Po-
kale errungen). Der Bericht des Kassierers ergab einen sehr guten 
Kassenbestand. Nach dem Bericht der Kassenprüfer wurde dem 
Kassierer und dem Vorstand Entlastung erteilt.
Bei den Turnusmäßigen Wahlen stand die Wahl zweier Festaus-
schuss Mitglieder an: Wiederwahl Daniela Wiewinner und Thomas 
Riesenbeck, neuer Kassenprüfer: Hans Arelmann. Alle gewählten 
haben die Wahl angenommen.
Bei der anschließenden Beitragsanpassung wurde keine Erhöhung 
der Mitgliedsbeiträge beschlossen.
Punkt 12 der Tagesordnung ist das Schützenfest am 08. und 09. Mai 
2024: Die Planungen für das Schützenfest 2024 sind in vollem Gan-
ge, Musik und Verpflegung sind bestellt, einzig ein Spielmannszug 
ist noch offen. Am 11. Mai 2024 soll erstmals ein Dartball Turnier 
stattfinden.
Ein weitere Punkt war eine Änderung in der Vereinsordnung. Unter 
dem Punkt Verschiedenes wurden diverse Themen angesprochen.
Abschließend wurde der 1. Kassierer Dietmar Joachim für 25 Jahre 
Vorstandsarbeit mit einem Gutschein geehrt.
Auszug der diesjährigen Termine:
- 09. März 2024 Arbeitseinsatz am Schützenhaus ab 09.00 Uhr,
- 16. März 2024 Ab 17.00 Uhr anschießen
- 28. März 2024 Kinderkönigschießen beim Ostereierschießen
- 27. April 2024 Königs - Vereinsmeister und Plakettenschießen
- 08. Mai 2024 Fahne ausholen bei Frank Budke an der Dunkbach-
strasse
- 09. Mai 2024 Schützenfest mit Empfang der Brudervereine
- 11. Mai 2024 Dartball Turnier am Schützenhaus
- 25. Mai 2024 Heimatschützenfest in Westerkappeln
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